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Auf der Wacht!
Wenige Tage trennen uns nur noch von dem für dieguſammenſehung des Abgeordnetenhauſes entſcheidenden

Tage der Urwahlen. Es gilt daher die letzte Hand an
die Wahlvorbereitung zu legen. Beſonderer Beachtung be
darf dabei die dritte Abteilung. Hier pflegt die
Wahlbeteiligung am geringſten zu ſein. Namentlich auf
dem flachen Lande beteiligen ſich, wenn man des Erfolges
ſicher zu ſein glaubt, häufig gerade nur ſo viele Wähler,
als zur Vornahme einer gültigen Wahl erforderlich ſind.
Eine ſo ſchwache Wahlbeteiligung bietet ſelbſt einer kleinen,
aber rührigen Minderheit die Gelegenheit zu Ueber-
raſchungserfolgen. Sich gegen ſolche unliebſamen
Ueberraſchungen zu ſichern, iſt ſchon im allge-
meinen ein Gebot der Vorſicht, bei den bevorſtehenden
Wahlen aber iſt es ein geradezu zwingendes Gebot
vatriotiſcher Pflichterfüllung überall da, wo
auf Beteiligung ſozialdemokratiſcher Wähler zu
rechnen iſt.

Die Sozialdemokratie ſchlägt zwar in den Jnduſtrie-
zentren gewaltig die Wahltrommeln, anderwärts aber ver
hält ſie ſich auffallend ſiill. Man will ſo anſcheinend die
bürgerlichen Parteien hinſichtlich des Wahlerfolges ſicher
machen, um, wenn dieſe ſich in trügeriſcher Sicherheit
wiegen und ihre Wähler in großer Zahl der Wahl fern-
bleiben, Ueberraſchungserfolge zu erzielen. Denn daß das
Stillverhalten auf Nichtbeteiligung an der Wahl zu deuten
wäre, erſcheint im Hinblick auf die Abſicht der ſozialdemo-
kratiſchen Parteileitung, die Zahlen der ſozialdemokratiſchen
Urwähler und Wahlmänner agitatoriſch zu verwerten,
gänzlich ausgeſchloſſen. Wo immer daher unter den Ur-
wählern Sozialdemokraten ſich finden, muß mit deren Teil
nahme an der Wahl gerechnet werden. Es wird alſo Für-
ſorge zu treffen ſein, daß den Sozialdemokraten durch ent
ſprechend rege Beteiligung der nicht ſozialiſtiſchen Wähler

das Konzept verdorben wird. Wo das hierzu Erforderliche
nicht ſchon veranlaßt iſt, wird demnach die bis zu den Ur-
wahlen noch verfügbare Spanne Zeit hierzu voll auszu-
nützen ſein.

Der Entwurf zu einer neuen Zugtierordnung
für das Reich iſt von der Pferdeſchutzvereinigung zu
Berlin den zuſtändigen Ober Polizeibehörden der Bundes-
ſtaaten jetzt übermittelt worden. Bisher iſt in Deutſchland
auf dem Lande nirgends eine Zugtierordnung vorhanden.
Nur der Regierungsbezirk Magdeburg und das Fürſtentum
SchwarzburgSondershauſen machen darin eine Ausnahme.

Die hauptſächlichſten Grundſätze für die neue Zugtier-
ordnung lauten: Die Zugtiere müſſen den Wege- und Witte-
rungsverhältniſſen entſprechend beſchlagen ſein. Kranke, lahm
gehende, augenfällig entkräftete, ſehr abgetriebene Tiere
oder ſolche mit offenen Wunden dürfen nicht als Zug-
tiere benutzt werden. Hiernach ungeeignete Tiere ſind
von der Polizei aus dem Fuhrwerk zu entfernen.
Als Ueberladung gilt, wenn ein Fuhrwerk nur bei roher An-
wendung von Strafmitteln in Bewegung geſetzt und erhalten
werden kann. Bei überladenen Fuhrwerken haben die Poilizei-
beamten das Weiterfahren zu unterſagen und Vorſpann als
Laſtverminderung anzuordnen. Sämtliche Geſchäfts Ar-
beits- und Laſtfuhrwerke müſſen mit Bremſe, die Zuggeſchirre
ſolcher Wagen mit gut paſſendem Hinterzeug (Umlauf) verſehen
ſein. Die Herausſchaffung von Laſten aus Tiefen (Stein-
brüchen, Gruben, Ausſchachtungen) darf mit tieriſchen Kräften
ausnahmslos erſt vom ordnungsmäßig befeſtigten Rande der
Tiefe, nicht aus dieſer ſelbſt, erfolgen. Auf Geländen mit
weichem Erdboden (Ziegeleien, Lagerplätzen, Schuttabladeſtellen,
bei Erdarbeiten, in Waldungen) ſind Vorkehrungen zu treffen,
daß die Ueberanſtrengung und Mißhandlung der Zugtiere aus
geſchloſſen wird. Feſte Fahrbahnen auf ſolchen Geländen dürfen
nicht ſteil ſein und müſſen, wenn ſie etwas anſteigen, ſtets mit
Vorſpann befahren werden. Die Strafbarkeit beantragt der Ent
wurf ſo zu regeln, daß in jedem Falle der Führer des Fuhr-
werks verantwortlich iſt, daneben aber in zutreffenden Fällen
auch der Tierhalter bezw. der Fuhrwerksbeſitzer und der Grund

eigentümer. J
Die Handwerker gegen die Arbeitskammern.
Jn einer außerordentlichen gemeinſamen Verſamm-

lung nahmen die drei Abteilungen der Handwerkskammer
zu Berlin am Dienstag u. a. auch Stellung zu dem Geſetz
entwurf über die Arbeitskammern. Der Syndikus der
Kammer, Dr. H. Roehl, trat als Referent den einzelnen
Beſtimmungen des Entwurfes ſcharf entgegen.

Er wies beſonders auf die Ungerechtigkeit hin, die darin
liege, daß man das Handwerk von der Vertretung in den Arbeits
kammern ausſchließe, ihm aber doch zum erheblichen Teile die
Koſten auferlege, die nach vorſichtigen Schätzungen nicht unter zehn
Millionen jährlich betragen werden. Auch rechtlich ſei es ein
Unding, das Handwerk auszuſchließen, da die Aufgaben, die die
Arbeitskammern löſen ſollen, gerade das Handwerk in ſeinen
eigenſten Jntereſſen berühren. Wenn irgendwo, ſo ſei hier die
Scheidung von Fabrik und Handwerk unmöglich. Daß die Hand
werksgeſellen in den Geſellenausſchüſſen der Handwerkskammer,

en, verrate abſolute Unkenntnis des Weſens und der Bedeu
a die Begründung ſage, ſchon eine entſprechende Vertretung
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tung dieſer Geſellenausſchüſſe. Der in Ausſicht genommene
Wahlmodus werde es der Sozialdemokratie ermöglichen, mit
Leichtigkeit ihre Führer und Agitatoren in die Kammern zu
bringen. Das Geſetz werde für alle diejenigen, die ſich bisher
der Sozialdemokratie ferngehalten haben, ein Anreiz ſein, in die
ſozialdemokratiſchen Organiſationen einzutreten. Der Geſetz
entwurf berückſichtige in keiner Weiſe die berechtigten Intereſſen
des Handwerks und daher müſſe das Handwerk ihn ablehnen.

Das endgültige Fiasko der Maifeier.
Das Agitationsmittel der Maifeier iſt endgültig ver-

worfen. Das iſt in der Hauptſache das Ergebnis der Aus-
einanderſetzungen, die in dieſer Frage am zweiten Ver
handlungstage der 7. Generalverſammlung des deutſchen
Holzarbeiterverbandes ſtattgefunden haben. Allgemein
wurde die Anſicht vertreten, daß eine endgültige Regelung
der Maifeierfrage erfolgen müſſe, und daß dieſe Regelung
vernünftigerweiſe nur im Sinne eines Verzichts auf die
Arbeitsruhe am 1. Mai erfolgen könne. Gleich der erſte
Redner ließ in ſeinen Ausführungen ſoviel läßt auch
der knappe Bericht des „Vorwärts“ erkennen durch-
blicken, daß innerhalb des Holzarbeiterverbandes die Be
teiligung an der Maifeier erheblich zurückgegangen iſt. Jn
anderen Gewerkſchaften wird es nicht weſentlich anders
ſein. Jn der Verſammlung wurde von anderer Seite kurz
und bündig erklärt:

„Die Form der Majifeier iſt veraltet. Darüber hilft nichts
hinweg. Je größer eine Organiſation wird, deſto ſtärker iſt ihr
Verantwortlichkeitsgefühl. Die kleine Organiſation kann mit
ihrer Rabuliſtik die ganze Welt erobern, die große Organiſation
erträumt die Zukunft nicht mehr, ſondern erbaut ſie in nüchterner
Arbeit. Die Maifeier mit der Arbeitsruhe hatte ihre Zeit, jetzt
iſt ſie der ſtändige Grund von Zerklüftung, Zerſplitterung, Streit
und Krakeel.“

Mehrere Anträge, ausdrücklich gegen die Arbeitsruhe am
1. Mai Stellung zu nehmen, lagen vor aber ſie kam nicht
zur Abſtimmung, weil vorher folgender Antrag mit allen
gegen drei Stimmen Annahme gefunden hatte: „Der Ver
bandstag hält an den Beſchlüſſen des Verbandstages in
Köln bezüglich der Unterſtützung der Maiausgeſperrten
ſo lange feſt, als nicht ein endgültiges Uebereinkommen
zwiſchen Parteivorſtand und Generalkommiſſion getroffen
iſt. Wird dieſes Abkommen getroffen, ſo tritt es auch für
unſere Organiſation in Kraft.“

Wie dieſes Uebereinkommen ausſehen wird, kann kaum
noch zweifelhaft ſein, nachdem ſich die überwältigende Mehr-
heit der Delegierten eines der größten ſozialdemokratiſchen
Verbände entſchieden gegen die Maifeier erklärt hat. Dieſer
Ausgang kann nicht überraſchen. Die Maifeier war ein
totgeborenes Kind. Nur Unvernunft oder das Bekenntnis
zum Klaſſenkampf in ſchärfſter Form konnte auf die hirn-
verbrannte Jdee verfallen, das Heer der Jnduſtriearbeiter
unter dieſes Joch zu zwingen. Bemerkenswert aber iſt,
daß die Abmachungen zwiſchen Parteivorſtand und General-
kommiſſion einfach für null und nichtig erklärt werden.
Der Wert des neuen Uebereinkommens, das beide Organe
ſchließen ſollen, kann angeſichts ſolcher Auffaſſung kaum
gewinnen. Das beweiſt auch die Drohung, daß über den
Kopf beider hinweg der diesjährige Gewerkſchaftskongreß
in Hamburg und, wenn auch dieſer verſagen ſollte, der
nächſte internationale Kongreß mit der Angelegenheit be-
faßt werden ſoll. Mit der Maifeier iſt es alſo endgültig
aus. Das alljährliche Elend in den Werkſtätten, die un-
erſchwinglichen Koſten und die Erſtarkung der Arbeitgeber-
organiſation haben ihr das Grab gegraben.

Deutſches Reich.
Die Parade über die Potsdamer Garniſon. Sonn-

abend vormittag um 10 Uhr fand die Parade über vie
Potsdamer Garniſon bei ſehr ſchönem Wetter im Luſtgarten
ſtatt. Die Aufſtellung der Truppen war die übliche. Die
Parade kommandierte Generalleutnant v. Below.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin, die Großherzogin von
Baden und die Prinzeſſin Eitel Friedrich trafen im vierſpännigen,
à la Daumont gefahrenen Wagen mit Spitzenreitern vom Neuen
Palais aus ein. Seine Majeſtät der Kaiſer in der Uniform der
Garde-du-Corps mit ſchwarzem Küraß und dem Feldmarſchall
ſtab kam mit dem Großherzog von Baden zu Pferde. Der Groß
herzog trug die Uniform des 1. Garde Regiments zu Fuß. Ein
zahlreiches Publikum begrüßte die Majeſtäten auf das herzlichſte.
Die Kaiſerin, die Großherzogin, die Prinzeſſin Viktoria Luiſe, die
übrigen in Potsdam anweſenden Prinzeſſinnen, das badiſche Ge
folge und der badiſche Geſandte Graf v. Berckheim mit Gemahlin
wohnten der Parade von den Fenſtern des Stadtſchloſſes bei.
Jn der Suite des Kaiſers befand ſich u. a. Fürſt Hohenzollern,
Generaladjutant v. Pleſſen, Generaladjutant Graf Hülſen-
Häſeler, Generalfeldmarſchall v. Hahnke, General v. Stülpnagel,
Kriegsminiſter v. Einem, Chef des Generalſtabes General
v. Moltke und die fremdherrlichen Offiziere. Der Kaiſer ritt die
Front der Regimenter ab, nahm darauf zwei Vorbeimärſche ent-
gegen, den erſten in Zügen, den zweiten in Kompagnie- bezw.
EskadronsFronten, bei der Artillerie in Abteilungsfronten, alles
im Schritt. Der Kaiſer führte beide Male das Regiment Garde
duCorps der Kaiſerin und ſeinen hohen Gäſten vor. Mit dem
1. Garde- Regiment gingen vorüber der Großherzog von Baden,
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Prinz Auguſt Friedrich führte die Leibkompagnie; die drei jungen
Söhne des Prinzen Friedrich Leopold waren eingetreten. Nach

der Parade nahm der Kaiſer zählreiche Meldungen entgegen,
worunter diejenigen des Generals der Artillerie Köhne, der
Generalleutnants Riemann, v. Schenk, v. Weſternhagen und des
franzöſiſchen Militärattachees Marquis de Lagniche, der die fran
zöſiſche Rangliſte überreichte. Vorgeſtellt wurden der ſiameſiſche
Prinz Fu Mahidol vom Potsdamer Kadettenhaus.

Um 1216 Uhr fand im königlichen Stadtſchloß ein
Frühſtück ſtatt, bei dem an einzelnen Tiſchen geſpeiſt wurde.
An der Haupttafel ſaßen die Majeſtäten einander gegenüber,
rechts vom Kaiſer folgten die Großherzogin von Baden,
links Prinzeſſin Eitel Friedrich, rechts von der Kaiſerin
folgten der Großherzog von Baden, links Prinz Eitel
Friedrich. Nach dem Frühſtück hörte der Kaiſer den Vortrag
des Stellvertreters des Chefs des Zivilkabinetts Geheimrat
von Eiſenhart-Rothe.

Reichsapanage für den Kaiſer? Die „Nordd. Allg.
Ztg.“ ſchreibt: Wie wir der Tägl. Roſch.“ entnehmen, be-
hauptet die „Parlamentariſche Korreſpondenz“, die Regie-
rung habe im Frühjahr unverbindlich im Reichstage die
Frage angeſchnitten, wie dieſer ſich zu einer Reichs
apanage für den Kaiſer ſtellen würde. Aus den
Beſprechungen ſoll dann die Regierung die Ueberzeugung
gewonnen haben, daß es beſſer ſei, den Plan zunächſt zu ver-
tagen. Dieſe Angaben ſind unwahr. Der Reichskanzler
hat in keinerlei Form wegen einer Reichsapanage ver-
handelt, niemals an ſolche auch nur gedacht.

Königin Viktoria von Schweden iſt am Sonnabend
im ſtrengſten Jnkognito in Berlin eingetroffen.

Alle Offiziere des Beurlaubtenſtandes in Preußen,
die zurzeit zu Dienſtleiſtungen eingezogen ſind, ſind auf be
ſondere Anordnung des Miniſteriums hin am 30. Mai von
ihren Truppenteilen entlaſſen, um ihnen Gelegenheit zur
Ausübung des Wahlrechts am 3. Juni zu geben
Die Uebungen einzelner Reſerve und Landwehroffiziere
erfahren hierdurch Abkürzungen von bis zu drei Wochen.

Die deutſchen Geiſtlichen in London wurden Sonnabend
vormittag von dem Könige im Buckingham-Palaſt empfangen.
Der deutſche Botſchafter führte die Gäſte ein. Der König, der
ſehr liebenswürdig war und deutſch ſprach, ſagte, er ſei ſehr
erfreut und befriedigt über den Beſuch und hoffe, daß es den
Geiſtlichen bis zum Schluſſe gefallen werde. Der König kam
dann auf die Sehenswürdigkeiten zu ſprechen, welche die Geiſt-
lichen bisher in Augenſchein genommen hätten und erwähnte auch
die Univerſität Cambridge, wo er ſelbſt unterrichtet worden ſei.
Er beglückwünſchte das Unterhausmitglied Allen Baker herzlich
zu dem Erfolge ſeiner Anſtrengungen. Die Geiſtlichen wurden
alsdann durch den Buckingham-Palaſt geführt und beſichtigtere
die Staatsgemächer. Am Nachmittag verweilten die Gäſte in der
Franzöſiſch-Engliſchen Ausſtellung.

Der Kampf gegen den Modernismus. Nach Mit-
teilung katholiſcher Blätter hat die Kurie gegen elf
katholiſche Geiſtliche Bayerns wegen moderniſtiſcher An-
ſchauungen das kirchliche Disziplinarverfahren eingeleitet.

Die Bewegung im Baugewerbe. Die Einigkeit
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern im Baugewerbe iſt durch
den Berliner Schiedsgerichtsſpruch der Herren Dr. v. Schulz,
Prenner und Dr. Wiedfeldt noch nicht wieder völlig her-
geſtellt. Jm rheiniſch- weſtfäliſchen Baugewerbe ſollten
danach die etwa noch vorhandenen Sonderſtreitigkeiten
in den einzelnen Bezirken durch beſondere Schiedsſprüche
entſchieden werden. Dieſe machen aber arge Schwierig-
keiten. Bei der gegenwärtig ſchwierigen Lage des Bau-
gewerbes begegnete insbeſondere die geforderte Lohner-
höhung lebhaftem Widerſtreben bei den Arbeitgebern. Jns-
beſondere ſind in dem Plattengewerbe, einem Zweigfach des
Baugewerbes, die Einigungsverhandlungen an dieſer
Frage bisher geſcheitert. Die Arbeitgeber erklärten, bei der
ungünſtigen Geſchäftslage im Plattengewerbe die an ſich
ſchon ſehr hohen Plattenlegerlöhne nicht noch weiter (auf
75 Pfennig) erhöhen zu können, und rüſten ſich zu gemein-
ſamer Abwehr.

Gewalttätigkeiten, die zu Landfriedensbruch uſw.
ausarteten, hat ein Streikkrawall in Wolgaſt
zur Folge gehabt. Die ſteten Putſche der ſozialdemo-
kratiſchen Hetzer, welche zu einem langwierigen Streik bei
der Zementfabrik des Pommerſchen Jnduſtrievereins
QuiſtorpStettin führten, veranlaßten die Geſellſchaft zu
der Bedingung, daß diejenigen Arbeiter, welche eingeſtellt
oder wieder eingeſtellt werden wollten, keinem ſozialdemo-
kratiſchen Verbande angehören ſollten. Entgegen ſeinem
Verſprechen hatte ſich nun ein Arbeiter, der auch die
Wohnung in einem der Arbeiterwohnhäuſer der Fabrik
mit ſeiner Familie in Anſpruch genommen hatte, gleichwohl
dem ſozialdemokratiſchen Verbande angeſchloſſen. Des-
wegen war ihm Arbeit und Wohnung gekündigt worden,
ein Vorgehen, wozu die Betriebsleitung nach den be
ſtehenden Geſetzen und der für beide Teile gleichen Ver
tragsfreiheit zweifellos berechtigt war. Die Sozialdemo-
kratie geſteht aber bekanntlich eine ſolche Vertragsfreiheit
nur dem Arbeiter, nicht dem Unternehmer zu. Der be-
treffende Arbeiter ließ es denn auch wohlgemut auf eine

Generaloberſt v. Lindequiſt, General v. Pleſſen, General v. Keſſel. 5 Exmiiſſion durch den Gerichtsvollzieher ankommen. Man
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wollte eine Kraftprobe veranſtalten. Dem Beamten wurde
Widerſtand geleiſtet, und als zu ſeiner Unterſtützung die
Gendarmen aufgeboten wurden, griffen die Streikenden,
unterſtützt von radauluſtigen Elementen, die Gendarmerie
tätlich an; durch einen Steinwurf wurde ein Gendarm
tödlich verletzt und iſt inzwiſchen geſtorben. Der Magi-
ſtrat requirierte nun Militär aus Greifswald, dem es
ſchließlich mit aufgepflanztem Seitengewehr gelang, die
Straßen von den Tumultanten zu ſäubern. Die Eini-
gungsverhandlungen zwiſchen den Zementwerken und den
Streikenden haben bisher, wie die „Soziale Praxis“ be-
richtet, noch zu keinem Ergebnis geführt.

Ausland.
Oeſterreich Ungarn. Sonnabend morgen fand in

Wien im Zeremonienſaale der Hofburg die feierliche
Huldigung für den Kaiſer durch dieGeneralität der bewaffneten Macht Oeſter
reich-Ungarns ſtatt, woran die Erzherzöge, der Reichskriegs-
miniſter und die beiden Landesverteidigungsminiſter ſowie
die Spitzen der Armee teilnahmen.

Pünktlich 12 Uhr erſchien der Kaiſer in MarſchallGala
uniform mit dem Bande des Marie ThereſienOrdens. Erz-
herzog Franz Ferdinand hielt eine Anſprache an
den Monarchen, in der er die Glückwünſche der Armee anläßlich
ſeines 60jährigen Regierungsjubiläums zum Ausdruck brachte.
Der Kaiſer dankte in kurzer Rede. Der Erzherzog über-
reichte ſodann dem Kaiſer ein vom Kriegsarchiv verfaßtes, mit
zahlreichen Jlluſtrationen verſehenes Werk, betitelt „60 Jahre
Wehrmacht“. Der Kaiſer hielt darauf Cercle ab und begab ſich
dann in die Neue Galerie, wo er die Aufwartung der Reichs
deputationen entgegennahm. Die Anſprache hielt Oberſt
Viſcher, der dem Kaiſer den Dank für die den Regimentern
gewidmeten Stiftungen von je 15 000 Kronen ausdrückte. Hierauf
folgte ein Frühſtück, an dem auch der Kaiſer und die Erzherzöge
teilnahmen.

Rußland und Perſien. Der Korreſpondent eines eng-
liſchen Blattes in Petersburg drahtet nach einem den
„B. N. N.“ aus London zugehenden Privattelegramm, daß

die ruſſiſche Regierung keinerlei Nach
giebigkeit in der perſiſchen Angelegenheit zeigen werde.
Wenn Perſien nicht alle ruſſiſchen Forderungen bis
ſpäteſtens zum 10. Juni erfülle, ſo würden die
diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Peters-
burg und Teheran abgebrochen werden.

Vermiſchtes.
Schwerer Eiſenbahnunfall. Nach einer Meldung aus

Alexandria erfolgte Freitag abend ein Zuſammen ſt o ß
zwiſchen dem Cairo-Expreßzug und einem Güter-
zuge. Dem Vernehmen nach ſind ſechs Perſonen ge-
tötet und fünfzig verletzt worden.

Schachtunfall. Auf Schacht II der Gewerkſchaft Deutſcher
Kaiſer bei Hamborn (Rheinland) ſind zwei Mann bei Aufbruch-
arbeiten durch Einatmen ſchädlicher Gaſe getötet worden. Vier
Mann wurden bewußtlos ins Krankenhaus gebracht.

Zwölf Todesurteile. Am Sonnabend fand in Kamlin am
Blauen Nil die Gerichtsverhandlung gegen 23 Perſonen ſtatt, die
wegen ihres Angriffes auf Regierungstruppen und
wegen Ermordung des ſtellvertretenden Jn-
ſpektors der Blauen Nil-Provin z, Scott Moncrieff,
verhaftet worden waren. Ueber zwölf A ngeklagte wurde
die Todesſtrafe verhängt, acht wurden zu lebenslänglichem
Zuchthaus verurteilt und zwei wurden freigeſprochen.

In die Diebſtahlsaffäre auf der Kaiſerlichen Werft zu Kiel
ſind mehrere angeſehene Perſönlichkeiten verwickelt, ſo ein Groß-
kaufmann F., gegen den ſo belaſtendes Material vorliegt, daß er
dem Unterſuchungsgefängnis zugeführt wurde, und ein höherer
Werftbeamter, der ſchon über 50 Jahre im Werftdienſt ſteht.
Der Umfang der Diebereien, die ſich auf mehrere Jahre erſtrecken,
iſt noch gar nicht abzuſchätzen. Es iſt laut „Berl. Morgenpoſt“
feſtgeſtellt worden, daß vor zwei Jahren an einem Tage für
40 000 Mark Material widerrechtlich abgefahren wurde.

Vor NewYork geſtrandet. Kurz nach ſeiner Ausfahrt aus
dem New-HYorker Hafen iſt der deutſche Viermaſter „Peter
Rickmers“, wie wir ſchon berichtet haben, in einen ſchweren
Sturm geraten und an der Küſte von Long Jsland ge-
ſtrande t. Volle acht Tage hat die Mannſchaft zuſammen mit
den Beſatzungen der benachbarten amerikaniſchen Rettungs
ſtationen gearbeitet, das rieſige Schiff wieder flott zu machen,
aber der Skurm nahm mit jedem Tage zu, und ſo mußten ſchließ-
lich Kapitän Bachmann und ſeine Leute zuſammen mit den Ameri
kanern das ſchon halb zerſtörte Schiff verlaſſen, um der Gefahr
des eigenen Untergangs zu entgehen. Ueber den Abzug berichtet
das „NewYorker Morgen-Journal“ wie folgt: Nach einer
Schreckensnacht wurden am Morgen die 72 Perſonen, die ſich
24 Stunden lang an das von der Brandung umtoſte Wrack des
bei Zachs Jnlet, weſtlich von Fire Jsland, geſtrandeten Vier-
maſters „Peter Rickmers“ angeklammert hatten, in Sicherheit ge-
bracht. Ehe Kapitän Bachmann als letzter ſein unglückliches
Schiff verließ, hißte er am Heck ſeines Fahrzeuges die deutſche
Flagge, als ob er damit ſagen wollte: „Wir haben unſere Pflicht
getan; das Vaterland braucht ſich unſer nicht zu ſchämen.“ Als
am Abend vorher die Dunkelheit eintrat, wurden den ganzen
Strand entlang von Short Beach bis Jones Jnlet große Feuer
angezündet, um den Schiffbrüchigen zu zeigen, daß ſie nicht ver-
laſſen und daß Hunderte bereit ſeien, zu ihrer Rettung das
eigene Leben in die Schanze zu ſchlagen. Die Rettungsmann-
ſchaften, die ſich um 10 Uhr abends nach ihren Stationen begeben
hatten, um ein paar Stunden Schlaf zu erhaſchen, waren ſchon
um Mitternacht wieder auf ihrem Poſten zurück. Der Sturm
heulte noch immer, doch hatte ſeine Richtung umgeſchlagen, und
erfahrene Seeleute prophezeiten, daß er ſich in kurzer Zeit ganz
legen werde. Beim Tagesgrauen war die See verhältnismäßig
ruhig, und eine halbe Stunde ſpäter hatte ſie ſich ſoweit geglättet,
daß die an Bord befindlichen Bergemannſchaften es wagten, mit
drei Booten die Fahrt zum nahen Strande anzutreten. Kapitän
Bachmann und ſeine Mannſchaft zögerten immer noch, ihr Schiff
zu verlaſſen, und es bedurfte großen Zuredens der Lebensretter
und der Mannſchaft der wieder an die Seite des Wracks geeilten
Schlepper, um ſie zu bewegen, ihren Poſten aufzugeben. Der
Kapitän wollte um keinen Preis weichen und blieb an Bord bis
zu allerletzt. Wie die Mannſchaft nach ihrer Landung ver
ſicherte, iſt der ſtolze deutſche Segler wahrſcheinlich doch nicht
vollſtändig verloren. Er liegt zwar mit geknickten
Maſten hoch auf dem Strande, die Hälfte der Ladung iſt fort,
eine Beute der Strandläufer von Long Jsland; aber ſein Rumpf
hat dem wütendſten Anprall der Wogen ſtandgehalten und iſt,
obgleich halb mit Waſſer gefüllt, unverſehrt. Ungefähr dreißig
der geretteten Seeleute, lauter bärtige, wetterharte, echt germa
niſche Geſtalten, trafen am Nachmittag mit der Long Jsland-
Bahn in NewYork ein und wurden an der Brooklyner Brücke von
einem Vertreter ihrer Reederei erwartet, der ſie nach dem Hotel
Rütli brachte. Dort harrte ihrer eine kräftige Mahlzeit. Nach-
dem ſie den aufgetragenen guten Sachen mit rieſigem Appetit

hatten, ſuchten die Seebären ihre Pfeifenſtummel
hervor und begannen mit einem Behagen zu ſchmauchen, als ob

ihnen niemals in ihrem Leben das geringſte Mißgeſchick paſſiert
wäre. Der einzige Geſprächige unter ihnen war der Matroſe
Bernhard Bonder, der mit einer Ziehharmonika Tafelmuſik
machte, nachdem er ſich geſättigt hatte. Und ſeine Kameraden
erzählten von dem Muſikanten, daß er mit ſeinem Spiel die
ſinkenden Lebensgeiſter ſeiner Leidonsgenoſſen auf dem Wrack
neu belebte, als der Orkan mit Donnergewalt über die empörte
Waſſerfläche heulte und alle Hoffnung dahin zu ſein ſchien.

„Die Sache war gar nicht ſo ſchlimm, wie es vom Lande aus
ſchien“, erklärte der Maat Hermann Boden. „Jch habe ſchon viel
Schlimmeres mitgemacht, denn ich erlitt viermal in meinem Leben,
weit ferne von menſchlicher Hilfe, Schiffbruch. Der „Peter Rick
mers“ wäre überhaupt niemals geſtrandet, wenn das Tau des
Schleppers, der uns auf die hohe See ziehen ſollte, nicht
geriſſen wäre. Ehe ein neues Tau an unſeren Kaſten be
feſtigt werden konnte, brach die Nacht herein und wir waren uns
ſelbſt überlaſſen. Unſer „Peter“ iſt aber nicht ganz verloren.
Jch bin feſt davon überzeugt, daß er wieder flott gemacht werden
kann, wenn auch vielleicht die Ladung dahin iſt. Der „Peter
Rickmers“ war im Jahre 1889 in Schottland gebaut worden.
Er hielt 2958 To., ſein Rumpf beſtand ganz aus Stahl. Seine

jetzige Reiſe ſollte nach Rangun gehen, wohin er 117 000 Kannen
Petroleum der Standard Oil Company bringen ſollte.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
V. München, 30. Mai. (Die Hauptverſammlung

des Verbandes Deutſcher Beamtenvereine) nahm
mit 485 gegen 477 Stimmen den Antrag des Vorſitzenden an, zur
Erbauung eines Erholungsheimes in BadLiebenſtein ein Grundſtück erwerben zu dürfen. Als Ort
der nächſtjährigen Tagung wurde Eiſenach be-
ſtimmt. Damit ſchloß die Hauptverſammlung. Morgen mittag
wird der Vorſtand des Verbandes Deutſcher Beamtenvereine,
Unterſtaatsſekretär Wermuth, die Geheimräte Klewitz, Raeke und
der Verbandsſekretär Schultze von dem Prinzregenten in Audienz
empfangen.

Letzte Telegramme.
Das Wahlrecht in Sachſen.

Dresden, 30. Mai. Der nach dem Kompromiß ausgearbeitete
Regierungsentwurf wurde von den Berichterſtattern der Wahl
rechtsdeputation der zweiten Kammer vorgelegt und in zweiter
Leſung durchberaten. Die Endabſtimmung ergab die An
nahme der Vorlage gegen vier Stimmen. Die Deputation
beſchloß, noch vor der Tagung des Landtages den Vorbericht er-
ſcheinen zu laſſen. Die Regierung wird um einen Geſetzentwurf
zur Wahlkreiseinteilung erſucht werden, da ſie allein nur das
Material hierfür zur Verfügung hat.

Ungariſches Abgeordnetenhaus.

Peſt, 30. Mai. Naghy (oppoſitionell) interpellierte im Ab-
geordnetenhauſe wegen der Teilnahme einzelner Mitglieder des
Kabinetts an der Feier des 60 jährigen Regierungs-
jubiläums des Kaiſers und Königs Franz Joſef. Er
behauptete, daß nach ungariſchem Staatsrecht der Beginn der
Regierung erſt vom Zeitpunkte der Krönung ab gerechnet werden
dürfe. Miniſterpräſident Wekerle entgegnete, er würde es
mit dem politiſchen Anſtand unvereinbar gefunden haben, wenn
die Regierung nicht bei dieſem Anlaß ihrer huldigenden Ehrfurcht
Ausdruck verliehen hätte oder gar demonſtrativ ferngeblieben

wäre. Die 60 jährige rechtmäßige Regierungszeit des Monarchen
ſei eine Tatſache, die durch beſonderes Geſetz legaliſiert worden
ſei und deshalb nicht diskutiert werden dürfe. Das Abgeord-
netenhaus nahm die Antwort des Miniſterpräſidenten zur
Kenntnis.

Präſident Fallières.
Paris, 30. Mai. Präſident Fallières teilte dem Miniſter-

rat mit, wie angenehm er berührt geweſen ſei durch die Aufmerk-
ſamkeiten König Eduards und durch den herzlichen Empfang
durch die britiſche Bevölkerung. Der Miniſterrat beſchloß, daß
Präſident Fallières die ſkandinaviſche Reiſe in der
zweiten Hälfte des Juli antrete und in den erſten Tagen des
Auguſt zurückkehre.

Paris, 30. Mai. Dem Vernehmen nach wird Präſident
Fallières am 27. und 28. Juli mit dem Kaiſer von Ruß-
land in Reval zuſammentreffen.

Marvokko.

Paris, 30. Mai. Die Mehalla Buchta Ben Bag
dadis lagert bei Mehdia. Bagdadi wird dort 600 Mann zurück
laſſen und mit dem Reſt der Truppen nach Rabat zurückkehren.
Die Plünderungen in Fes machten auf den Machſen ſtarken
Eindruck.

Die Lage auf Samos.
Athen, 30. Mai. Meldung der Agence Havas.) Eine

Proteſtnote des Kabinetts von Samos an die Konſuln der Schutz
mächte erklärt, die gegenwärtigen Ereigniſſe bedeuteten keine
Erhebung gegen den Souverän, ſondern die An-
kündigung von Umtrieben des Fürſten, der unter Verletzung der
Autonomie Truppen landen ließ. Das Kabinett richtete das Er
ſuchen an die Mächte, unverzüglich Schiffe zu entſenden. Dann
würde die Bevölkerung ſich wieder beruhigen und die Waffen
niederlegen. Ferner bittet das Kabinett um ſofortige Abberufung
des Gouverneurs und Räumung des Palaſtes durch die Truppen.

Berlin, 30. Mai. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine
Bekanntmachung betr. die Zulaſſung von Börſen-
Termingeſchäften in Anteilen in Bergwerks- oder Fabrik
unternehmungen. Der „Reichs und Staatsanzeiger“ ver
öffentlicht ferner das Geſetz betr. weiterer Aufſchließung
des ſtaatlichen Beſitzes von Steinkohlen-
fe Idee rn im Oberbergamtsbezirk Dortmund vom 10. Mai 1908.
Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft.

Berlin, 30. Mai. Der „Reichsanz.“ veröffentlicht eine Be
kanntmachung des Reichskanzlers betreffend die Geſchäfts-
bedingungen der Produktenbörſe in Berlin für den
Zeithandel in Getreide und Mehl vom 29. Mai, wie
ſolche auf Grund des F 67 des Börſengeſetzes vom Bundesrat
mit der Maßgabe genehmigt worden ſind, daß es den Vertrag-
ſchließenden geſtattet iſt, Vereinbarungen über die in dieſen Be
dingungen nicht geregelten Punkten zu treffen.

Köln, 30. Mai. Der zurzeit hier tagende Zentralverein
deutſcher Zahnärzte hielt heute nachmittag eine vor-
beratende Sitzung ab. Der 1909 in Berlin ſtattfindende fünfte
internationale zahnärztliche Kongreß ſoll mit der Feier des
25jährigen Beſtehens des Zentralvereins verbunden werden. Er

wird 12 Sektionen umfaſſen. Die Tagung findet im Reichstags-
gebäude ſtatt.

London, 30. Mai. Die Kaiſerjachten haben den Be
fehl erhalten, am nächſten Mittwoch Portsmouth zu verlaſſen. Die
Jacht „Victorig and Albert“ geht nach Sheerneß, wo ſich der
König und die Königin nach Rußland einſchiffen werden.
Die Jacht „Alexandria“ geht gleichzeitig nach Brunsbüttel,
um in der Oſtſee zur Verfügung des Königs und der Königin zu
tehen. Beide Jachten paſſieren den Kaiſer WilhelmKanal,

aber nicht in Begleitung von Kriegsſchiffen, die ſich erſt in der
Oſtſee mit den Jachten vereinigen werden.

Börſen- und Handelsteil.
Wochenbericht über Kaliwerte.

Die Filiale der Magdeburger PrivatBank zu Halle a. S.
ſchreibt unterm 29. Mai a. c.: Auf dem Kalikuxenmarkt herrſcht
nach wie vor äußerſte Ruhe und Geſchäftsloſigkeit. Ereigniſſe
irgend welcher Art, die geeignet wären, die Tendenz zu beein-
fluſſen und zu neuen Engagements anzuregen, ſind nicht einge-
treten. So verhält ſich denn der Markt weiterhin in abwartender
Haltung und die Kurſe bröckelten infolgedeſſen durchweg weiter
ab. Ueber die Erneuerungsver handlungen des
Syndikats iſt Neues nicht bekannt geworden und bleiben
weitere Mitteilungen von der Anfang Juni in Magdeburg ſtatt
findenden Shyndikatsſitzung zu erwarten. Preſſemeldungen zu
folge wird ſich der Aufſichtsrat in dieſer Sitzung mit Beratungen
über die amerikaniſchen Marktverhältniſſe und Aufnahmever-
handlungen neuer Werke befaſſen. Jn Ausbeutewerten wurden
Umſätze kaum getätigt. Während Beienrode und Win-
tershall. ihre letztwöchentlichen Kurſe behaupten konntken,
waren Alexandershall, Burbach, Carlsfund und
Wilhelmshall 100 bis 200 Mk. billiger erhältlich. Für
Glückauf-Sondershauſen zeigte ſich erſt bei 500 Mk.
billigeren Kurſen Nachfrage. Neu Staßfurt und Roß-
leben gehen unverändert aus dem Verkehr hervor. Von übrigen
ſyndizierten Werken verloren Großherzog von Sachſen
150 Mk. auf die Nachricht, daß das erſte Quartal dieſes Jahres
ein Minderergebnis von ca. 6500 Mk. aufweiſt. Hohen-
zollern, Johannashall und Ronnenberg verlaſſen
den Markt mit einem Minus von je 50 Mk. Einigem Jntereſſe
begegneten Heldrungen auf die Mitteilung, daß unter der
480-Meter-Sohle eine zwei Fuß mächtige Hartſalzbank durch-
bohrt würde, die darauf ſchließen läßt, daß in größerer Teufe
Hartſalze zu erwarten ſind. Jedoch wurde von dieſer Mitteilung
der Kurs nicht ſonderlich beeinflußt, ſondern ſchließt faſt unver-
ändert. Einen Kursgewinn von 50 Mk. erzielten die Kuxe der
Gewerkſchaft Rothenberg, da die Arbeiten flott voranſchreiten
und man annimmt, daß bei dieſem Unternehmen der Waſſer-
abfluß demnächſt vollſtändig gelingen dürfte. Von ſchacht-
bauenden Werken wurden Deutſchland-Juſtenberg und
Hanſa-Silberberg zu wenig veränderten, allerdings
etwas ſchwächeren Kurſen gehandelt. Weſentlich niedriger notieren
dagegen Hermann II, Sachſen Weimar und Sieg
fried J. Hermann II-Kuxe wurden in Nachwirkung des
Verſammlungsbeſchluſſes, worüber wir in unſerem letzten Bericht
Mitteilung machten und auf Zeitungsbeſprechungen, wonach gegen
die Rechtmäßigkeit der Gewährung von Obligationen gegen Zu-
bußen Bedenken laut geworden ſind, bis zu ca. 750 Mk. zum
Verkauf geſtellt. Auf Siegfried 1 drückte die am 5. Juni
fällige Zubuße von 200 Mk. pro Kux. Von Aktien waren
Adler- Aktien und in Verbindung mit dieſen Adolfs-
glück Aktien billiger offeriert. Benthe und Bis-
marckshall konnten ihre letzten Kurſe behaupten. Für die
Werte des Südharzkonzerns, ſowie alle übrigen Aktien
überwog das Angebot. Zu billigeren Kurſen wurden noch
Teutonia- Aktien umgeſetzt. Die Mitteilung, daß dieſe
Gewerkſchaft bei 878 Meter ein Kalilager angetroffen hat, das
bis 897 Meter Hartſalz, dann weiterhin bis 950 Meter Carnallit
aufzuweiſen hat, um dann ſchließlich wieder in Hartſalz auszu-
laufen, blieb auf den Kurs ohne Einfluß. Bohrwerte fanden keine
Beachtung.

y. Bochumer Verein für Bergbau und Gußſtahlfabrikation,
Bochum. Die Direktion hat einem Aktionär auf ſeine Anfrage
bezüglich des Erträgniſſes für das mit dem 30. Juni ab-
laufende Geſchäftsjahr geſchrieben, daß ſie es grundſätzlich ablehne,
vor Feſtſtellung des Geſchäftsergebniſſes, alſo vor Ende Juli, eine
Schätzung der Dividende abzugeben. Ferner bemerkte ſie, daß
die Ausführungen des Generaldirektors in der letzten General-
verſammlung anſcheinend mißverſtanden worden ſeien. Der
Generaldirektor habe ſich nur dahin geäußert, daß die in dieſem
Jahre erzielten Abſatzziffern wohl die höchſten ſeit Be-
ſtehen der Geſellſchaft ſeien. Damit ſei aber durchaus nicht ge
et daß auch die Gewinnziffern entſprechend hohe ſein
würden.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Magdeburg, 30. Mai. Getreide und Futtermittel

(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher
und Sommer- gut 205--214 mittel gering bis

do. Kolben Sommer- gut 216--219 do. Rauh
gut A, do. ausländiſcher gut 222--230 Roggen
unv., inländiſcher gut 189 194 mittel bis A.
Gerſte ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut A, mittel

feinſte hieſige Landgerſte gut bismittel AG, ausländiſche Futtergerſte ſeſt, gut
143--145 feinſte über Notiz. Hafer ſchwach, inländ. gut 155 bis
162 mittel A. Mais feſt, runder gut 163-166
wert piſber e A. Erbſen, hieſige Viktoria gut
4 77 eB. Tiere und tieriſche Produkte.

Schlachtviehmärkte.
Berlin, 30. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.

Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 4187 Rinder,
2373 Kälber, 8960 Schafe, 12 011 Schweine. Ochſen: A. 69--78,
B. 63--66, O. 55--59, D. 48--53 Bullen: A. 60-64,
B. 54--57, O. 50--54 Färſen u. Kühe A. B. 61
C. 56-59, D. 51-54, E. 47--50 Kälber: A. 88--914,
B. 74-82, O. 43--54, D. 45 53 Schafe: A. 78
bis 80, B. 69--72, O. 58--63, D. Schweine: A.
B. 55--57, O. 51--54, D. 52 A. Tendenz: Da Ausfuhrſperre
über den Markt verhängt war, wickelte ſich das Rindergeſchäft ganz
langſam ab. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig ausgeſuchte Kälber
brachten Preiſe über Notiz. Bei reger Nachfrage war der Geſchäfts
gang bei den Schafen glatt, es wurde ſchlank ausverkauft. Der
Schweinemarkt verlief ruhig und wird vorausſichtlich geräumt für
ausgeſuchte Poſten zahlte man Preiſe über Notiz.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 30. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind.
Hof und Genoſſenſchaftsbutter la Qual. 118-—-120 do. IIa Qual:
I16--118 Schmal z: Die heutigen Notierungen ſind Choiee
Weſtern Steam 50,00——50,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
52,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 52,00——658,00 Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 53,00——58,00 Specck: geringere Nachfrage

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
Arthur Bierbach Schlußredaktion: Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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21. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss., Lotterie
Ziehung vom 30. Mai 1908, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.
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Alle Formulare für Amts- und Gemeinde Vorſteher,
Standesbeamte, ſowie

Schiedsmänner,
für Fleiſchbeſchauer hält ſtets vorrätig

Otto Thiele, Buchdrucherei und Perlag,
Halle a. S., Leipzigerſtraße 87, Eingaug Gr. Brauhausſtr. 30.

ſ Amtliche Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die Zinsſcheine Reihe VI Nr. 1 bis 20 zu den Schuldver
ſchreibungen der preußiſchen konſolidierten 3 vormals Aproz.
Staatsanleihe von 1876--1879 über die Zinſen für die zehn
Jahre vom 1. Juli 1908 bis 30. Juni 1918 nebſt den Er
neuerungsſcheinen für die folgende Reihe werden vom 6. Juni
d. Js. ab ausgereicht, und zwar durch die Kontrolle der Staats
papiere in Berlin SW. 68, Oranienſtraße 92/94, durch die
Königl. Seehandlung (Preußiſche Staatsbank) in Berlin W. 56,
Markgrafenſtraße 46a, durch die Preußiſche Zentral-Genoſſen-
ſchaftskaſſe in Berlin C. 2, am Zeughauſe 2, durch ſämtliche
preußiſche Regierungshauptkaſſen, Kreiskaſſen, Oberzollkaſſen,
Zollkaſſen und hauptamtlich verwaltete Forſtkaſſen, durch ſämtliche
Reichsbankhaupt und Reichsbankſtellen und ſämtliche mit Kaſſen-
einrichtung verſehene Reichsbanknebenſtellen, ſowie (durch die
jenigen Oberpoſtkaſſen, an deren Sitz ſich keine Reichsbankanſtalt
befindet. Formulare zu den Verzeichniſſen, mit welchen die zur
Abhebung der neuen Zinsſcheinreihe berechtigenden Erneuerungs-
ſcheine (Anweiſungen, Talons) den Ausreichungsſtellen einzu-
liefern ſind, werden von dieſen unentgeltlich abgegeben.

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf es zur
Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, wenn die Er
neuerungsſcheine abhanden gekommen ſind.

Berlin, den 26. Mai 1908.
Hauptverwaltung der Staatsſchulden.

v. Biſchoffshauſen.
Bekanntmachung.

Obſt- Verpachtung.
Zum Verkauf des diesjährigen Fruchtanhanges der der

hieſigen Stadtgemeinde gehörigen Obſtbäume an öffentlichen
Straßen und Wegen iſt Termin auf Donnerstag, den 4. Juni,
vormittags 10 Uhr im MagiſtratsBureau V, Marktplatz 20,
1 Treppe, Zimmer A4, anberaumt.

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und
können vorher während der Dienſtſtunden im obenbezeichneten
Bureau nebſt den Plänen der in Frage kommenden Straßen und
Wegeteile eingeſehen werden.

Die Ausbietung erfolgt in folgenden Abteilungen:
1. a) Angerweg, zwiſchen Bahn und Bergſchenkenweg, b) Berg-
ſchenkenweg, von der Mötzlicherſtraße bis zur Stadtgrenze nach
Kütten, ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſtehen, c) Mötzlicher
ſtraße, von dem Verbindungswege zwiſchen Angerweg und Berg-
ſchenkenweg, ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſtehen, 4) Ver-
bindungsweg zwiſchen Anger- und Bergſchenkenweg, e) Seebener-
weg, von der Trothaerſtraße bis zur Stadtgrenze, Weg von
Schießhaus Birkhahn nach Mötzlich.

2. a) Lettinerweg, von der Talſtraße bis zur Stadtgrenze
an der Gemarkung Lettin, b) Dölauerſtraße, vor Nr. 21 und 22,
c) Talſtraße, vom Geſtüt bis zum Pfälzer Schützenhof mit Aus-
ſchluß der auf Grund und Boden der Gärtnereibeſitzer Schulz
und Rundſpaden und der ſechs Stück am Pfälzer Schützenhof
ſtehenden Bäume, d) Verbindungsweg zwiſchen Dölauer- und
Talſtraße, neben der Geflügelzuchtanſtalt, e) Lettinerſtraße.

3. a) Alte und neue Leipziger Chauſſee (ehemal, Müllerſche
Plantage), b) Kanenagerweg.

4. a) Beeſenerweg, von der Huttenſtraße bis zur Kaſſeler
Bahn, b) Röpzigerweg.

5. Wieſe an der Talſtraße, oberhab der CEröllwitzer Brücke.
Die zwei Beſtbietenden jeder Abteilung haben im Bietungs

termine eine Sicherheit von einem Viertel ihres Gebots zu hinter
legen, welche bei Nicht und nicht gehöriger Erfüllung der über-
nommenen Verpflichtungen der Stadtgemeinde als Vertragsſtrafe
verfällt.

Halle a. S., den 29. Mai 1908.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Der erſte Klee- bezw. Grasſchnitt unſeres in Trothaer Flur

gelegenen Brunnenplanes ſoll meiſtbietend unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen am Donnerstag, den Juni,
nachmittags 4 Uhr im Pumpwerk II hier, Trothaerſtraße 48a,
verkauft werden.

Halle a. S., den 27. Mai 1908.
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas- und Waſſerwerke.

Bekanntmachung.
a Der erſte Gras und Luzerneſchnitt der in der Aue gelegener

Wieſenpläne: S

28 von 18 ar 40 qm Größe, früher Herrn E. Sachſe gehörig,
29 36 30 der Kirchengemeinde30 t 11 20 I Ww. Sachs32 16 20 Kirchengemeinde38 832 Herrn H. Ochſe94 11 20 J Bachmann96 u 9 „95 G. Schröter97 S 10 z der Ww. Wöhlmann98 10 47 Herrn Fr. Niebert99 J 12 Gottert100/101 25 4 H. Mitſching13 2 Chemnitz2 u173a, b u. Gote171 ca. 157 40
65,. 72 126., 82 Brunnenplan,
176 a, b von ca. 45 ar 72 qw, bisher an Herrn Ratſch verpachtet geweſen

175 a, b er 4 t 58 I Ratſch I2 74

r a II IIZa 24 92 Whw. ca
Herrn Ochſe

h e

158 C. Dittrich x xmeiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Be
ingungen V Stag, den e. J

enstag, den 2. Juni, nachmittags 4 Uhr
im Oehseſchen Gaſthofe in Beeſen verkauft werden.

Halle a. S., den 29. Mai 1908.
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke.

Obst- Verpachtung.

en ne Guts- Verkauf.abends 6 Uhr ſoll im Hauk' schen
Gasthof die diesjährige Obſtnutzun Ein 400 Morgen großes Gut,
ieſiger Kirſch-, Aepfel beſter Weizen- und Rübenboden,

A. Schaaf

flaumenplantagen unter den im durchweg drainiert, mit ſehr guten
ermin bekannt zu machenden Be Gebäuden, Ia. Vieh und Jnventar,

dingungen meiſtbietend verpachtet iſt im Kreis Delitzſch umſtände-
werden. Rittergut Dieskau. halber zu verkaufen. Gefl. An

ebote unter B 9 an die Geſchäſts-ſtelle des Tageblattes in Delitzſch

erbeten. [8552Beſten
Tfüringer Stütkull Haus in der Händolstr,

gemahl. Stückkalk ſowie Ein bezw. Zweifam., hochherrſch.,
gemahl. kohlenſ. Kalk empf. Vor u. Hinterg., beſ. Umſt. h. preisw.
zu bill. Tagespreiſen [5366 zu verk. Wohn. w. frei. Off. unt. B. P.

ereinigte Stedten 9288 an Rudolf Mosse, Halle erb.
Swraptaug Kalkwerke

on o erſtW. Senrager, Haue a. S. eiſerne m ertt.
Kontor Alte Promenade 13. Domäne Schlotheim in Thür.

abzugeben. [5314
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etten
Gr. Steinstrasse I2. Telephon 912.

Strohhüte, moderne Matrosenformen,
Banglcolx, ganz leicht.

In Pfingsten!

neueste, aparte Formen und PFarben,

Preiso G. 50 7.50 8.50 10 13.50 MarK.

weiche und steiſe,

Müte
allererste Fabrikate

Panama,
echte Ecuador.

Neue Krawatten-Sendungen!

NModerne Waschwesten leichte lIacketts

nach amerikanischen Formen.

Elegante Schirme und Stöcke

Schwarzes und hbraune Stiefel und Halbschuhe
R Elegante farbige Strümpfſe. W

leichte engliſche Regenmäntel!

Anfertigung nach Mass
elegantester Herren-Kleidev!

Gesellschafts-Anzüge, Frack- und Smoking-Anzüge, Gehröcke
mit gestreiften Beinkleidern.

Rock- und Sacco- Anzüge.
Paletots in leichten Shetlands und Foulés auf Seide.
Kurze Sport- Paletots v. Covert-Coats, modernste Ausführung.

Damen-Schneider- Kleider
priws Cuglisede Stoffe beste Herrensechneiderarbeit,

auf Seide 138, 150 bis 190 MarK.
Rohseidene (Shantung-) Kostüme 140 MarkK und mehr.

Weilsse Cheviot- und Ieinene RöckKe, Blusenstofre.

Bitte meine SsSchaunfenster zu beachten

Mlagceburger Privat-Dun

Magdeburg Hamburg.
Aktienkapital inkl. Reserven MK. 35 360 000.

Zur bevorstehenden Reise- Saison machen wir auf unsere feuer-
und einbruchssichere

III
aufmerksam. Wir voermieten in derselben

Stahlschrankacher
[Safes)

unter eigenem Verschluss des Alieters zur Aufbewahrung von
Wertpapieren, Dokumenten, Gold- u. Silbersachen
und Wertstücken aller Art.

Der jährliche Mietspreis beträgt je nach der Grösse des Faches
8--20 M. für eine kürzere Zeitdauer stellt sich dersolbe ent-
sprechend billiger.

Ausserdem haben wir in unserer Stahlkammer noch

eine Stahlschrankfacher
[(Sparkassen-Safes)

aufgestellt, die wir zur Aufbewahrung von SparKassenbüchern,
Dokumenten und Wertpapieren in geringerem Umfange
ebenfalls unter eigenem Verschluss des Mieters zum jührlichen

Mietspreise von [8000II. 4.dem geebrten Publikum zur Verfügung stellen.
Ferner übernehmen wir zur Aufbewahrung in unserer Stabl

kammer für längere oder kürzere Zeit

ſervehlosßend Depots, Növten, Hoffer ete.

Die Besichtigung ist jederzeit gern gestattet.

Filiale der
Ilacdtdwrucr Privat- Bann

alle a. S., Poststr. 12.
Telegrammadresse: c Telephon

Privatbank MUHallesaale. Nr. 1382/83 u. 1692.

ne

Gr. Ulrichstrasse 33/34.

von Blüthner, Steinway Sons, Feurieh, Irmler,
Römhildt, Knauss, Schiedmayer ete.

empfehle in größter Auswahl am Platze, ca. 60--70 Jnſtrumente.
Vermietung, Reparaturen und Stimmungen.

I 18668 3 223Balthasar Döll, R L e WFernsprecher 2784.

77l el und laninos S nS

991 S 7öäS J

Finstorwalde N. I.

Zahnhofs Note
neu eröffnet.

Gegenüber dem Bahnhofsgebäude.
Fremdenzimmer von 1,50 Mk. an.

Table d'hote. ff. Küche.

Erſtes Spezialgeſchäft für gute
Strumpfwarenu. Trikotagen.

Für die bevorſtehenden

Pfingstfahrten
empfehle meine vollſtändigen Reiſe-

Ausrüſtungen, wie:
Porös-wasserdichte Pelerinen für Damen, Herren
und Kinder von 7.50 Mk. an, porös-waſſerdichte Loden-
Amzüge, Loden-Joppen, Kniehosen, waſſerdichte
Rucksäcke, Bergstöcke, Vispickel, Steigeisen,
Schneebrillen, Tirolerstrümpfeu. Gamaschen,
Reisehemden, Reiseplaids, Reisemützen,
Reisehüte, Reiseschuhe, Trinkbecher, Feld-
fHaschen, Reiseapotheken, Reisebestecke,

Koch-Apparate, Touristen-Laternen ete.
W Schweißaufnehmende poröſe Vnterkleidung.

Halle a. S., Leipzigerſtr. 12Julius Bachoer, Fernſprecher 2629.
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. [8675

W Auesführliche Kataloge gratis und franko. W

Sächsische Effecten-Bank,
Halle a. S.

Telephon 1014 u. 1035. Tel. Adr. EectenbankK.

An- und Verkauf von
Kuxen, Aktien u, guten Anlagewerten.

Gotreide- Abteilung
Telephon 1280. [5688W Bureau: Leipzigerstrasse 48/49.

Hintermauerungs-,
DeckKen- und x geò

Zentralheizungen

Dicker 8 Werneburg
u

Ielteete alles e knüerte von
Zentralheizungs- Anlagen

kirma im Bern

Referenzenliste zu Diensten,

Dr. Wilhelm Rasch, Halle (Saale), Albrechtstr. 35.
Vertreter der Gothaer Lebens-VersicherungsbankK a, G.
V ersicherungs-Kommissar der Prov.-Städte-Feunor-Soeiotät,

Annahmestelle von HypotheKen-Darlehns-Anträgen.

Dr. Karl MHildebrandlt,
vereidigter HandelschemiKer. [7702

Oeffentliches Laboratorium für chemische und mikrosk. Untersuchungen,
Halle a. S., Kl. BRrauhausstr. 23. Telephon 3046.

e fo el Wwei n pelh Marke s
dam Rackles „omerfrankcfurt,

n Manarfarbe.Heizöſen ſchwarz, braun, blond, ſicher färbend
u Badeöſen u. unſchädlich. Flaſche 1 u. 2 Mk.

en Haardunkles Nussöl
PlIätten Flaſche 60 Pfg-

garantiert beſtes Fabrikat,
richtige Jnſtallation,

W billigſte Preiſe.in r7 Ueuheiten für Geſichts- und Ragelpflege
ax Schöllner billigſt in der Parfümerie

9y Oscar BRallin, Leipzigerſtr. 91.
Spiegelſtr. 13. Fernruf 2536. Für herrſchaftl. Villa werden

Wäſchekiſten, Schülerkiſten,

N. Rädller, Drogerie,
nur Ranniſcheſtraße 2.

Skripturen und Verſandkiſten in zuve rl. Hausleute

ö .Mä 23. möglichſt ohne Anhang) geſucht.allen Größen. Gr. Märkerſtr. 23. Sffeeten e 387 z
VerſandKartons in allen Größen, Ruclolf Mosse, Brüderſtr. 4.
Hut Schachteln, Lager Kartons. Suche per 1. 7. er.Georg Hild, Gr. Steinſtr. 27/28.t eanbeamten-Stelle.Untertaillen en c „Fureaube: men Stelle.

Große Auswahl. B)Buchhalter, Buhlendorf beiR. Sohnee Nacht. Gr. Steinſtr. 84. Lindau i. Anh. [8677

Herliniſche IebensPerſicherungs- Geſellſchaft.

„Alte Berliniſche“. Begründet 1836.
Jm Jahre 1907 (dem 71. Geſchäftsjahr) neu abgeſchloſſen

4114 Policen über Mk. 20247650 Verſ. Summe.
Jahres-Einnahme pro 1907 Mk. 13703070.
Verſicherungsbeſtand Ende 1907 Mk. 254563 955. e
Geſamt-Garantiekapital Ende 1907 Mk. 95 619 475.

Dividende im Jahre 1908: 271 der Jahresprämie
der Tab. A bei Divid.-Modus I. 2 der insgeſamt
gez. Jahres und 1/, o der ebenſo gez. JahresErgänzungs-
Prämien bei Divid.-Modus II.

Nach Divid.-Modus II werden 1908 als Divi-
dende bis zu 60 o der Jahresprämie vergütet.

Die Geſellſchaft übernimmt LebensVerſicherungen unter
ünſtigen Bedingungen (Zahlung voller Verſicherungsſumme beiSelbſtmord a 3 Vohren, bei Tod durch Duell nach 1 Jahr),

ſowie Sparkaſſen (Kinder-) und LeibrentenVerſicherungen.
Auskünfte und Proſpekte koſtenlos durch die Direktion

in Berlin SW., Markgrafenſtr. I1--12, durch die Agenturen
und die General-Agenturen
in Halle a. S., Königſtr. 2 Erfurt, Löberflur 165
G. H. Fischer, Gen.-Agt. W. F. Friese, Gen.-Agt.

R Agenten und ſtille Mitarbeiter gegen Provi-
W ſionsbezug finden jederzeit Verwendung.

Biliner
Natürlicher Sauerbrunn.
Alkalischer Hatronsäuerling von welthekanntem Ruf.

Als diätetisches Tafel- und Tagesgetränk, besonders Dia-
hetikern, Gichtikern etc. mit vollom Erfolg dauernd verorädnet,
sowie bei allon Prkrankungen, die auf Säureüberschuss hinweisen.
Die dauernde Konsumsteigerung in allen Kulturstaaten beweist
die Wertschätzung seitens der Aerzte und des Publikums

Biliner Pastillen spezißkum bei Sodbrennen.
Brunnen-Direktion, Biälim (Böhmen).

Familien Nachrichten.

Die Verlobung unserer Tochter Margarete mit dem
Königlichen Regierungsreferendar Herrn Dr. jur. Hans
Joachim Dalchow geben wir uns die Ebre anzuzeigen.

Quedlinburg a. Harz, im Mai 1908.
Adoelheidstr. 9.

Amtsrat Bäntsch und Frau
Marie geb. von Henninges.

Meine Verlobung mit Fräulein Margarete Bänrtseh,
Tochter des Königlichen Amtsrats Herrn Max Bäntsch und
seiner Frau Gemahlin Marie geb. von Henninges, gebe ich mir
die Ehre anzuzeigen.

Quedlinburg a, Har za im Mai 1908.
Brühlstr. 2.

Dr. jur., Dalchow,
Regierungsreferendar.

9d 8679)
0990000020000000000000000000000000000

Gestern abend 7 Uhr entschlief sanft nach längerem Leiden
meine liebe Frau, herzensgute Mutter, Tochter, Schwester,
Schwiegertochter und Schwägerin

Frau Anna Goetze
geb. Schurig

im 25, Lebens jahre, Dies zeigen tiefbetrübt an
Wessmar, den 30. Mai 1908.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 2. Juni, Lachmittags

2 Uhr statt.

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 1658. Mit 2 Beilagen.
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Sonntag Beilage zu Nr. 254 der Halleſchen Zeitung 31. Mai 1908.

Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.
Gedenktage.

1. Juni.
1744. Der Pädagog Chr. Gotthilf Salzmann geboren.
1790. Der dramatiſche Dichter Ferdinand Raimund geboren.
1794. Einführung des allgemeinen Landrechts in Preußen.
1805. Peſtalozzi eröffnet ſeine Erziehungsanſtalt in Ffferten

(Schweiz).
1814. Der franzöſiſche Dramatiker François Ponſard geboren.
1826. Der geiſtliche Philanthrop Johann Friedrich Oberlin

geſtorben.
1831. Entdeckung des magnetiſchen Nordpols.
1879. Prinz Louis Napoleon, einziger Sohn Napoleons III.,

fällt in Afrika im Kampfe gegen die Zulukaffern.
1882. Die St. Gotthardbahn wird eröffnet.
1899. Der plattdeutſche Dichter Klaus Groth geſtorben.
1906. Eröffnung des Simplontunnels.

Tagesſpruch: Ein Vater findet eher hundert Worte des
Segens, als ein Sohn eines des Dankes.

Georg Ebers.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 31. Mai.

Mais Abſchied.
Nun geht der Mai, der Wonnemond, mit ſeinem Blüten-

ſegen zu Ende. Dem Sommer eilen wir zu, der uns die Frucht
bringen ſoll, die der Frühling verheißen. Die Baumblüte iſt
vorüber, die Obſtbäume und Sträucher haben die Früchte ange-
ſetzt, die uns im Herbſt erlaben ſollen. Vor allem geht jetzt aber
das Getreide der Reife mehr und mehr entgegen. Das Korn
ſchießt förmlich in die Höhe, um ſeine wichtige Aufgabe zum Nutzen
der Menſchheit zu erfüllen. Die Sonne bringt uns nun auch ſchon
die Höhe des Jahres. Sie hat jetzt ſehr viel zu tun. Schon um
4 Uhr morgens ſchreitet ſie deshalb ans Tagewerk, und erſt um
s Uhr abends beendet ſie es, nicht ohne faſt eine Stunde vor Auf-
und nach Untergang hellen Dämmerſchein zu verbreiten. Und in
die kurze, laue Nacht hinein duften in ſeltener Pracht und Fülle
Flieder und Kaſtanien, bald auch die Roſen, leuchten die
Johanniswürmchen. Kein Wunder, daß alle, die der Tag an die
Bureaus aller Art feſſelt, den Abend im Freien zu genießen
trachten die ganze Stadt bemüht ſich für eine kurze Abendſtunde
hincus in die Luft, in die Natur zu kommen, um ſich zu erholen
von der Arbeit des Tages, neue Kräfte zu ſammeln für den
kommenden Tag mit ſeinen neuen Aufgaben und Forderungen.
Auch der Landmann, der eigentlich ſtändig in der ſchönen Gottes-
natur lebt, macht wohl, wenn die Turmglocke Feierabend geläutet
hat, noch einen behaglichen Spaziergang durch ſein Beſitzium,
Garten und Feld, und erfreut ſich am Stand ſeiner Pflanzungen,
ſeiner Ernte. Für die jugendliche Welt haben die Tage ihren be
ſonderen Zauber, „Jm Mai, wo alle Knoſpen ſprangen, da iſt in
meinem Herzen die Liebe aufgegangen!“ Und leicht und ſchnell
rauſchen, wie ein feſtlicher Reigen, die Maientage vorüber, nun
haben ſie ihr Ende erreicht. Die Pfingſtwoche ſteht vor der Tür.
In ihr ſteht die Sonne in Zenith. Möge ſie uns liebliche Feſt
tage bringen, daß uns Pfingſten wirklich zum lieblichen Feſt werde,
nicht wie im vergangenen Jahre, ein ununterbrochenes Waſſerfeſt.

Die Entomologiſche Geſellſchaft hält am Montag, den
1. Juni, abends 816 Uhr eine Sitzung im Kolonialzimmer des
„Reichshofes“ ab. Es wird ein Vortrag gehalten und es finden
Demonſtrationen ſtatt. Gäſte ſind willkommen.

Der Evangeliſche Troſtbund zu Halle a. S. hält am
14. Juni 1908, um 189 Uhr abends im Evangeliſchen Vereins-
hauſe“, Kleine Klausſtraße 16, eine Verſammlung ab, deren
Tagesordnung lautet: Unſer Pfingſtzeugnis. Gäſte ſind
willkommen.

Die Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen findet
Mittwoch, den 3. Juni, nachmittags 4 Uhr auf der „Bergſchenke“
ſtatt. Frühere Zöglinge aus anderen Brüdergemeinden ſind will-
kommen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Jahresfeſt des Hauptvereins der Guſtav-Adolf-Stiftung.

Am 22. und 23. Juni d. Js. findet in Burg b. M. das Jahres-
feſt des Hauptvereins der Guſtav-Adolf-Stiftung ſtatt. Es iſt
folgendes Programm aufgeſtellt worden: Montag, den
22. Juni, nachmittags 34 Uhr: Vertreterverſammlung im Logen-
ſaale; abends 8 Uhr: öffentliche Verſammlung im Konzerthauſe.
Dort ſprechen Paſtor Michaelis-Metz über die lothringiſche
Diaſpora und Pfarrer Alexy-Rauden über die evangeliſchen
Polen in Weſtfalen. Dienstag, den 23. Juni, morgens 7 Uhr:
Einläuten des Feſtes von allen Kirchen, Choralblaſen; 716 Uhr:
Kindergottesdienſt in der Nikolaikirche (Paſtor Kirchner-
Magdeburg); 9 Uhr: Begrüßung der Abgeordneten auf dem Rat-
hauſe; 918 Uhr: Feſtgottesdienſt in der Kirche „Unſer lieben
Frauen“ (Feſtprediger Konſiſtorialrat Siegmund Schultze);
11 Uhr: Frühſtück in der Loge; 12 Uhr: öffentliche Hauptverſamm
lung im Konzerthauſe (Begrüßung, die große Liebesgabe, Ueber-
reichung von Geſchenken, Wahl von Vertretern für die Hauptver-
ſammlung in Straßburg und Wahl des Ortes für die Jahres-
verſammlung 1909) 214 Uhr: Feſteſſen in der Reſſource; 5 Uhr:
Spaziergang nach dem Bismarckturm. Anmeldungen wegen der
Wohnungen ſind bis zum 18. Juni an Stadtſekretär Stolze
zu richten.

Fiſcherei-Karte.
Eine Fiſchereikarte für die Provinz Sachſen, das Herzogtum

Anhalt und die angrenzenden Staaten iſt ſoeben erſchienen. Die
Karte iſt unter Benutzung der Vorarbeiten des Herrn Geheimen
Baurats Brünnecke entworfen von dem erſten Vorſitzenden des
Fiſchereivereins für die Provinz Sachſen und das Herzogtum

einen und Wäsche- Abteilung

Anhalt, dem Königlichen Ober-Fiſchmeiſter Herrn Mierau.
Sie beſteht aus vier Kartenblättern und zeichnet ſich durch große
Ueberſichtlichkeit und Klarheit aller Linien aus. Sowohl in
fiſchereilicher wie waſſer wirtſchaftlicher Hinſicht wird die Karte
weiteſte Kreiſe intereſſieren. Jhre Anſchaffung iſt dringend zu
empfehlen, umſomehr, als der Preis im Hinblick auf die vor-
zügliche Ausführung ein ſehr billiger iſt. Die Koſten ſtellen
ſich nämlich für Mitglieder des Provinzial-Fiſcherei- Verbandes
auf 1,50 Mk. für jedes einzelne Blatt (nebſt Signaturenblatt)
ohne Verſandkoſten, für Nichtmitglieder auf 3,00 Mk. Zu be-
ziehen iſt die Karte durch die Geſchäftsſtelle des Fiſcherei- Vereins
in Magdeburg, Klewitzſtraße 71.

s. Alsleben a. S., 30. Mai. (Unwetter.) Geſtern nach-
mittag zwiſchen 3 und 4 Uhr hatten wir wieder ein fürchterliches
Unwetter. Es folgte Blitz auf Blitz, Schlag auf Schlag. Der
Regen goß wolkenbruchartig herab. Der prachtvolle Roggen, der
ſich nach den letzten Regengüſſen wieder aufgerichtet hatte und
zu blühen anfängt, liegt wie gewalzt am Boden reſp. wirr
durcheinander, ebenſo auch die ſchöne Wintergerſte. Das Unkraut
gewinnt bei Landwirten, denen die Arbeitskräfte fehlen, die Ober-
hand. Auf dieſen Feldern ſieht man vor Unkraut weder Rüben
noch Kartoffeln. Glücklicherweiſe ſind wir bis jetzt vom Hagel
verſchont geblieben.

y. Staßfurt, 29. Mai. (Der Bienenzüchterverein
Leopoldshall-Staßfurt) hielt hier ſeine Maiverſamm-
lung ab. An der Hand der regelmäßig gegebenen Monatsbe-
trachtungen beſprachen die zahlreich verſammelten Jmker die
um jetzige Zeit notwendigen Arbeiten am Bienenſtande. Sodann
führte Herr Hohorſt eine neue Lagerbeute (Syſtem Gerſtung)
vor. Als Delegierte zu der am Sonntag in Zerbſt ſtattfindenden
Bezirksverſammlung anhaltiſcher Jmker wurden der Vorſitzende
ſowie die Herren Hohorſt-Staßfurt und Harney-Glöthe gewählt.
Jn anbetracht deſſen, daß das ungünſtige Frühjahrswetter die
Entwicklung der Völker ſehr gehemmt hat und nunmehr auch
die Obſtbaumblüte verregnet iſt, wurde der Verkaufspreis
pro Pfund Honig auf 1,20 Mk., ausſchließlich Glas, feſt-
geſetzt. Selbſt bei dieſem Preiſe kommen die Bienenzüchter nicht
auf ihre Unkoſten.

Kemberg, 29. Mai. (Schützenjubilar.) Bei dem
geſtern ſtattgefundenen Schützenfeſt feierte Herr G. Müller sen.
ſein 50jähriges Schützenjubiläum. Dem Jubilar überreichte die
Gilde ein koſtbares Geſchenk. Jm übrigen verlief das Feſt in
gewohnter fröhlicher Weiſe.

Stendal, 30. Mai. (Schwerer Jagdunfall.)
Schon wieder iſt von einem ſchweren Jagdunfall zu berichten. Der
Landwirt Könnecke und der Beſitzer Rohrbeck begaben ſich
am Mittwoch abend in Schernikau (Kreis Stendal) auf den
Anſtand. Beide ſaßen etwa 30 Meter von einander entfernt,
Könneke von Geſträuch ſo verſteckt, daß er ſchwer oder überhaupt
nicht erkannt werden konnte. Plötzlich fielen, wie die „Magdeb.
Zeitung“ ſchreibt, mehrere von Rohrbeck abgegebene Schüſſe und
Könnecke brach zuſammen. Das Geſchoß hatte ihm Lunge und
Kehlkopf verletzt, doch ſoll Ausſicht vorhanden ſein, ihn am Leben
zu erhalten.

Senftenberg, 30. Mai. (Schwere Unglücksfälle.)
Der Hilfsweichenſteller Knöbig aus Calau ſprang beim Ran-
gieren auf Bahnhof Altdöbern von einer Lowry. Dabei kam er
zu Falle und unter einen fahrenden Wagen, ſo daß ihm beide
Beine ab gefahren wurden. Kurz darauf verſchied er
unter großen Schmerzen. Der Verunglückte war 26 Jahre alt
und erſt ſeit kurzer Zeit im Bahndienſt beſchäftigt. Eine ſchon
ſo oft gerügte Unſitte hat wieder ein blühendes Menſchenleben
gefordert. Die Ehefrau des Glasmalers Schneider in Neu-
Petershain ſollte ſchnell Kaffee kochen. Deshalb goß ſie
Petroleum in das bereits angefachte Feuer. Mit
einem furchtbaren Knall explodierte die Kanne und im Augen-

blick ſtand die Aermſte in Flammen. Am nächſten Tage ſtarb
ſie im Krankenhauſe unter den gräßlichſten Schmerzen, nachdem
ſie einige Stunden zuvor noch von einem toten Knaben entbunden
worden war.

Vom Eichsfelde, 30. Mai. („Strafe füriden 13. De-
zember.“) Jm katholiſchen Eichsfeld, einer bombenſicheren
Zentrumsdomäne, iſt es über die Kandidatenfrage zum preußiſchen
Landtag zu einer Spaltung unter den Ultramon-
tanen gekommen. Der Abgeordnete v. Strombectk, der ſeit
rund 25 Jahren das Mandat inne hat, ſoll abgeſägt werden, und
man macht kein Hehl daraus, daß die Strafe wegen ſeiner Ab-
ſt immung am 13. Dezember 1906 über ihn verhängt werden
ſoll. Bekanntlich hat v. Strombeck damals für das Kolonial-
ſekretariat und die 9 Millionen des Nachtragsetats geſtimmt,
die das Zentrum ablehnte. Das wird nun an ihm „gerochen“,
trotzdem die ultramontane Publiziſtik ſich ſeinerzeit öffentlich
damit brüſtete, daß es im Zentrum keinen Fraktionszwang gebe.
An der Art des Vorgehens erkennt man allzu deutlich das Erz-
bergerſche Geſchoß. Höchſt komiſch iſt dabei, daß Herr Matthias
Erzberger zu derſelben Zeit, wo Strombeck nachträglich für ſeine
„disziplinwidrige“ Kolonialfreundlichkeit gezüchtigt wird, in Süd-
deutſchland mit eiſerner Stirn verkündet, in der Kolonialpolitik
ſei ein erfreulicher Umſchwung eingetreten; nach Dernburgs
völligem Geſinnungsumſchwung könne ihn das Zentrum ruhig
unterſtützen. Das iſt auch wirklich eine Leiſtung, in der Minder-
heit „ja“ ſagen zu müſſen, um hinterher mit wohlfeilen Worten
„Eindruck zu ſchinden“. Wie das Zentrum in Wirklichkeit gegen-
über dem Kolonialetat handeln würde, wenn es wieder mal die
Mehrheit bilden ſollte, das zeigt nach wie vor die kaltgenoſſene
Rache, die man jetzt an Herrn v. Strombeck nimmt, einem auf-
rechten und aufrichtigen Kolonialfreund im
Zentrum, der in ernſter, verantwortungsvoller
Stunde zu Dernburg ſtand, noch ehe Matthias Erzberger den
„Zug ſeines Herzens entdeckt hatte.

Eckartsberga, 30. Mai. (Jnfolge eines Unglücks-
fall s) verſchied vorgeſtern morgen der 29 Jahre alte einzige
Sohn des Rittergutsbeſitzers Bennemann in Tromsdorf.
Seine Eltern ſind zur Zeit zur Erholung im Bade.

V Bernburg, 30. Mai. (Der elektriſche Betrieb)
auf den Eiſenbahnſtrecken Aſchersleben-Cöthen und
Güſten--Staßfurt wird beſtimmt am 1. Oktober eröffnet.
Der Akkumulatorenwagen koſtet 48 000 Mk. Mit dem Er-
weiterungsbau der Zentrale in Güſten wird jetzt begonnen. Die
Arbeiten ſind bereits ausgeſchrieben.

Güſten, 30. Mai. (Die Beteiligungamſiebenten
anhaltiſchen Bundesſchießen), das vom 12.--15. Juli
in Güſten ſtattfindet, wird ſehr rege ſein. Um den Anſprüchen ge-
recht zu werden, hat ſich die Güſtener Gilde zu einer gänzlichen
Umänderung des Schießſtandes entſchloſſen. Vorgeſehen waren
auf der Generalverſammlung des anhaltiſchen Schützenbundes in
Bernburg fünf Stände; dieſe werden nun ſo angelegt, daß noch
bequem Raum für einen ſechſten Stand gewonnen wird. Auch
entſpricht die Anlage den Einrichtungen, wie ſie bei allen größeren
Schießen zu finden ſind. Von beſonderer Wichtigkeit iſt noch die
Sicherheit, die durch dieſe Einrichtung geſchaffen wird.

W. Leipzig, 30. Mai. (Jum Tode Tröndlins.) Heute
vormittag 1014 Uhr fand die Trauerfeier für den verſtorbenen
Oberbürgermeiſter Juſtizrat Dr. Tröndlin in der zweiten
Wandelhalle des neuen Rathauſes ſtatt. Dekan Dr. Hartung hielt
die Trauerrede. Darauf folgten Anſprachen der verſchiedenen
Abordnungen. Es ſprachen u. a. Bürgermeiſter Dr. Dittrich
namens der Beamten der Stadt, Graf Vitzthum v. Eckſtädt für
die Erſte Ständekammer, der Rektor der Univerſität Stadtver-
ordnetenvorſteher Dr. Rothe und namens der nationalliberalen
Fraktion Reichstagsabgeordneter Dr. Jungk. Gegen 1 Uhr kam
der Zug auf dem Friedhofe unter ſtrömendem Regen an. Unter
Gebet und Geſang wurde die Leiche zur Ruhe gebettet.

W. Leipzig, 30. Mai. (Genickſt ar re e.) Im Hauſe
Stöckartſtraße Nr. 27 in Connewitz brach bei mehreren Kindern
Genickſtarre aus. Der Stadtbezirksarzt ordnete an, daß kein
Kind des betreffenden Grundſtücks vorerſt die Schule beſuchen
darf.

W. Dresden, 30. Mai. (Dem ſächſiſchen Geſandten
in Berlin) Grafen Vitzthum v. Eckſtädt wurde am 25. d. Mts.
der preußiſche Kronenorden erſter Klaſſe verliehen und vom
Staatsſekretär v. Schoen perſönlich überreicht.

W. Dresden, 30. Mai. (Denkmalsenthüllung.)
Am 31. Mai findet in Gegenwart des Herzogs von Sachſen-
Altenburg die Enthüllung des Denkmals zur Erinnerung an die
Schlacht bei Lucca ſtatt, der als Vertreter des Königs der Ge-
ſandte Freiherr v. Reitzenſtein beiwohnen wird.

W. Apolda, 30. Mai. (Der Frauenmörder Koch)
aus Oberndorf iſt zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes in die
Landesheilanſtalt nach Jena übergeführt worden.

Rudolſtadt, 30. Mai. (Schwurgericht.) Der Zimmer-
mann Stötzer. in Lippeldorf bei Gräfenthal wurde wegen Unter-
ſchlagung bahnamtlicher Gelder zu 6 Monaten Gefängnis ver-
urteilt. Der Dienſtknecht Adolf Hurasky aus Breitenau, zuletzt
in Osmannſtedt bei Apolda, war der vorſätzlichen Brandſtiftung
beſchuldigt, wurde aber freigeſprochen.

W. Sonneberg, 30. Mai. (Muſeumseröffnung.)
Hier wurde in der Marktſchule das Gewerbemuſeum eröffnet, das
u. a. eine Ueberſicht über die Entſtehung der Spielwareninduſtrie
zeigt.

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Der 16jährige Wilhelm Leidentrotz aus Sömmerda ver-

unglückte in der Molkerei zu Roßla dadurch, daß ihm die rechte
Hand in der Käſequarkmaſchine derart gequetſcht wurde, daß ſie
ihm amputiert werden mußte. Jn der Aſchegrube der Grube
Marie bei Meuſelwitz wurde der mit Aſcheausfahren be-
ſchäftigte 31 Jahre alte ledige Arbeiter Nitz ſche aus Wuitz
erſtickt aufgefunden. Nitzſche litt an Krämpfen und iſt
wahrſcheinlich in einem Krampfanfalle in die Grube gefallen.
Verhaftet wurde in Hecklingen der 19jährige Arbeiter S.,
der dabei betroffen worden war, als er ſich an ſeiner eigenen
neunjährigen Schweſter unſittlich vergriffen hatte.

Der Verband der ſächſiſchen, thüringiſchen und anhaltiſchen
Ziegeleibeſitzer hielt in Ko burg am Mittwoch ſeinen
Verbandstag ab. Als Ort der nächſtjährigen Tagung wurde
Magdeburg gewählt. Jn das Stationsgebäude der
Station Neuſes bei Koburg wurde nachts ein gebrochen
und die Tages kaſſe geraubt. Der Magiſtrat in
Erfurt hat bei der Stadtverordnetenverſammlung den Antrag
geſtellt, die Gasanſtalt, die der Deſſauer Gas-Aktien-Geſell-
ſchaft gehört, als ſtädtiſchen Beſitz zu erwerben. Die
Stadtverordneten werden ſich bereits in ihrer nächſten Sitzung mit
der Angelegenheit beſchäftigen. Zum Bürgermeiſter der
Stadt Stein ach, Kreis Sonneberg, wurde der Stadtſekretär
Arnold aus Preußjiſch-Stargard gewählt.

Landwirtſchaftliches.
Vorſicht bei der Verwendung von Stacheldraht. Der

Rittergutspächter B. in K. im Kreiſe Delitzſch hatte mit Ein-
willigung des Amtsvorſtehers einen Fußweg geſperrt, der neben
einem Fahrweg her durch ſeine Kirſchenplantage führte und aller-
dings ſchon ſeit einer Reihe von Jahrzehnten von der Bevölkerung
benutzt wurde. Zum Zwecke des Sperrens ließ B. vier Stachel-
drähte ziehen. Als nun die Dorfkinder eines Tages im Juni aus
der Schule kamen, gingen ſie, wie es eben Kinder zu tun pflegen,
nicht auf dem Fahrweg, ſondern durch die Kirſchenpflanzung,
indem ſie dabei unter den Drähten durchkrochen. Ein ſechs Jahre
altes Mädchen, das hinterdrein ſprang, war dabei ſo unglücklich
und unvorſichtig, gegen einen der Stacheldrähte anzulaufen, ſo
daß das eine Auge ſchwer verletzt wurde und faſt völlig die Seh
kraft verlor. Die Eltern erhoben gegen den Pächter einen
Schadenserſatzanſpruch von 5000 Mark. Der Allgemeine Deutſche
Verſicherungs Verein zu Stuttgart hielt eine aufßergerichtliche
Einigung für geboten, weil die Sperrung mit Stacheldraht nicht
einwandfrei ſchien und bei der Jugend des Kindes das vorliegende
eigene Verſchulden nicht ins Gewicht fiel. Der Verein ver-
mittelte deshalb einen Vergleich und zahlte für ſeinen Verſicherten
2 020,95 Mk. (S. A. Nr. 38 538 S. VII.)

Bringe meine bedeutend erweiterte

in empfehlende Prinnerung.

Reichhaltige Auswahl solider Qualitäten zu billigst gestellten Preisen in Leinen, Hemdentuchen, Damasten,
Inletts etc., Leib-, Bett-, Tisch- und Küchen-Wäsche, Taschentüchern, Schürzen, Tischdecken, Bettdecken,

Anfertigung ganzer Ausstattungen als wie auch von Herren- und Binder-Wäsche, 8672
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do. v. 96
do. kleine

do. Tionts.
do. v. 98
do. Kleine

kgypt. M. gar.

do. Dairabk.

finnld. Lose
freid. 15 Frl
Grch481/64
do. cs. Goldr.
do. Monopol

do. Pir. 400
JapA.10.1.7

Co.

Italien Rent.
do

MexikA5000

do. 2001
do. 1001
do. 201l
do. 1904
do. 2100M.

Norweg. 494

do. 88
Oesterr. Gldn
do. Kronenr.
do. einh. cv. R

do. Silb. Rot.
do. Pap. Rnt.
do. 60r Lose
do. 64r Lose
Port. st. -Anl.

do. kleine9ö

do. amrt. 98
do. klein

e

t

o o

J
2

lKuss. c. A. 80 e

99.50b

98.90b6
95.50b6

94.000
86.90b

e

99.006

103.40b
M 7

388. 906

85.40b6

101.40b
101 40b

99.00b6
96.70bB

136 00b

d

e

BI

8

96 00b6

4 96.70bB

3AllgOtschkKl.
3 do. Loc. u. Str
Barm.Eldf. St

Kaschau 0d.
lemb. Ozern
Oest. Staats.
do. Nordwb.
do. do. B. Elb.

Orient. Eisb.
ßaab Oednb.

Södöst. b.)
Szatm.-Nag.
Arad. u. Czan

do. Pr. -A.

13

S

De

Kursk. Klew
Warsch. W.
Amst.- Rottch

Anatol. voll
do. 60

Baltim. Ohio
Canad. Pac.
Gotthardbhn
Meridional
Mittelmeer.
Lux. Pr. Henri

Sard. Secnd.
Schantun
West-Sicil.

155. 10b

102.00b
o 79.75B

120 00600

do. j. ſi. u. 14
do. III. IV. 15
Bayrtyp. u W

BrHXVI.X V
do. X. x

X. XI-XIX
do. XX.1910
do. XXI. XXII.

do. XXIII. 15
Dt.Hob. IV. VI

do. do. XViI
do, do. ev.
do. VI. X.
do. X. XII.10
do. X. v. 13
do. XIV. u. 14

do. XV. XV.
do. VII. X.
do. O. 0bl.13
do. 13 8Ser. l.
Frkf. HPf. XIV
do. HpKrV 43

do. do. 46
do. do. 47
do. do. 44
dein Grde. J

l.

M. vu.
Strassen-

h

S gindannen X u. Xa
X u. X

Aach. Kleinod

Berl. Chr. St.
Boch. Geis St
Braunschw.

Zresl. El. Str.
Z3resl. Strssb

Prefeld. Str.banz. Strssh

Dt.Eisb. B. 6.
klekt. Hochb.

Erfurt. el. Stn
Gr. Berl. Str.
do. Cass. do.
Hamb. Altona

do. Strassb.
Hann. St. V. A.
kngsb. 8t. VA
Magoeb. Str.

Marjend Bno

Mecklb. Str.
Posener Str.
Stottin. Strd.

do. do. V.- A.
8ödd. Eisenb
Ver. B. V. A.
Wstd., Eisb. G

Würzd. Strb.

140.00B
94.5066

144.70b

129000

S

22

125.50b
135.00be

104 506

124 106

S

D t

114.806

X v. 15
XV. u. 16
V. u. VI.

do. X. uk. 13
Hamb. Ho.-6.
do. unk. 10
do. unk. 13
do. unk. 16
do. S. 1-190
do. uk. 1913
H.Bd c Vin
do. (M. 4.
do. X. XIII.
do. XV.
do.

do. ICo. F. VI
do. do. X.
do. ao. A.
do. Ser. E. VII

do. go.
Meckl. H.u
do. IV. uk.
do. VI. uk. 15

do. a. ev. II.
do. Strel. HPf

do. 90.
Mnhob V. V

90. IIdo. X. uk. 14

KSoniftfanrrs-Aktien
do. X. uk. 16

do. XII. uk. 17
Argo.Damof.
D. Austr. Doſ.
Hmb. Am. Pok

Hansa Ompf.

4 61 0B
3s 108 800

8 117.20b

do. XIII. u. 18

o. cony.90. X. uk. 13

e e e e e

e

S

e a

e e

S

i12758

97606
97.806
98.00b6
98.00b6
98.10b6

o

S

ddo. Pram. Pfb

c e

5506 o. 96 98 3

do. unk 1907

G Helios l. Gs.
z HenckWlid 5

do. XXII. u. 15

do. XXIV. u 6
do. XX. u. 13
do. X. XV. XV.
Pr. Ctr. Bd 90
do. vd. 99009

do. v. O 0
do. d. 03012
do. d. 0601 6
do. v. O7 u 7

do. v.d. 86.89
do. v. d. 94.96
do. v. 04u1 3

do. C.-0. v. O

e reererrit r

00.v.06 u. 16

do u. 1914
do. uk. 1917 u

ePr. Pfabr. xx a a

do. XX. XXI.) v
do. xXV. (14) d
do XXVIi(15) d.

xx V ddo. XXII(12)
do. XXVI(14) a
do. XVI (08) d
do. xxiV(12) a
do. Abb. O8 a
do. do. 04

W d
gosoröd. 82

do. Com. Obl.

RhanWsttf. B.].

III

do. VI. V
do. X. X.
do. X. uk. 15
do. X. vk. 18
do. II. IV. VI.

Sachsßde i
do. V uk. 10

do. j. II.Schl.Bde. V
do. do. V.
Sch. II. I. V.

do. V
VI.

wst. Ri. an

do. ev. r 100
do. cv. r 100

Södd.Boder.

do. o.WestdBod. I.

do. do. V
do. V
do. VII
do. VII
do. III

do. I
do. X

s S

e re e J

98.000
92.400a

S

W

Se

c
S

4

4

4

4

4

3
4

4

z 91.006
4

3
4

4

77

38
3

4

3

4

4

4
4

4

3
3*
3*

a8. m Gold

MPhotog6.2
Ndrlaus. K.

(o.
9beehit en

Ornstkopp.3
Ostd. Kleinb.
PatrenhBr.3
Phönix gw. 3

h. Ant. Kl. 2
RhMetl Osrz
RhWstfklkt 2

do. Kalk 5
Romb.hätt.
Rydn Steink.
Schalk. Gr99
SchlkKleinb 3

Schuck. 402

do. 2Schulth. Br. 5

frSeiff.40.3
Siem. kl. B. 3

do. vk. 13 3
Siem. Glas 3
Siem.Hatska

do.
SjomScheks
SiemonCel 5

38tett. Odrw. 5
do. Strassb o

Stoew. Ahm2?
Südod. Fisenb

Jangermd. 3
Teleohberi2

Thiederh. G
Thiel Wnekl2

Unt. d. Lind.
Ver.Ompfr.5
Vkisb. u B6.2

Westdkisb.2
do. kisenw.2
WestfDraht2
WstlVrortb 3

Zeitz Mschs
ZellstWidh 2
Zoolog. Gart.

Wilheimsh.

a

e

a

v

c

a

ch

d

a

a

a

a

a

95.900
96.00b

*44 101.706B
*44 109.50b0

*493.900
*4 98.10b
494.60b6
4* 99.906
i 100.500

4x 99.990
4 99.90b6
48102.39B

496.006
4 96.006
4 109 60hb

*4x 101.00

199. 00bB

102. 000

97.756

G Patrenhofer

SchönebSc

Löwoenbhsech

MönehBbrauh

Pfefierder

Sohultheiss
Spandauerb
Vereinsb. ev.

do. St. Pr.
Victoria

Aus
8och. Vietor.

Brauhb. Mörnb
Briegerst Br
Danziger.
Dortmunder
do. Unionsbr
Dtm. Victoria

Düssld Adlen
do. Höfelbr.

frankfenn.
Germn Ortm.

Gevolsdergr
Glöckauf
Henning Rfb
Herkul Oass.
Höcheribräu
Holsten
Huggoer Pos.
lsendeck& 0
Kiel Schloss
Klsterdr Röo

Königb Beek
Kunterstein
Leipt Riebek
Lindbr. Vnna

Lindener
LöwendbrOtm

Merrig. Br.Mäs. ln nör.
Oberschles.
Oppelner.
Paulshöhe
Reichelbräu
Rostocker
Sohlegel
Schötferhof
Schwaben
Sinner

vTuchersche
Vrosd Artern

6ſender

ges etwah

Steauaßm. 5

100.706

4 98.206
98. 20b0

100 00

100.75bB

Ver. Werder
Wiekl. Küpp.

e

r. irre e

Niesbd Kron

r

e

J

à S

14

S

k.
Chemno. Wrkz

Cölner Bgw
do. Gas u. kl.
Cöln Müsen
Concordiab.
do. Leopldsh
do Spinnerei

Consolidat.
Cont. E. Nrb.

do. V. A.
Cont. Wassw

Cottb. Masch
Cröllw. Pap.
Delmnh. Uin
Dessau. Gas
Ot.Atl. Tele

do. Lux. Bw.

t. Mied. Tel.
do. Oest. B.
do. Ueb. El. G.
do. Asph. 6o8

do. Gasglühl
do. dut. i. Ms.
do. Kabelw.
do. Lin. Rixd.
do. Speisew.
do. Spiegelg
do. St. Hubbe
do. Steinzg.
do. Tonröhr.
do. Waffenf.
do. Wag. L. A.

do. Wasswk.
Dinnendahl.
Dommitsch
Donnersm.
Dör.& Lehrm
Dortm. Ua. C.
do. VIg.-A. D.
Oresd. Baug.

DärenMetall
Dössd. Wagg
do. kisen
do. Maschin.
do. Röhr.Ind.

do. do. junge

Dux. Kohl. V.

do. Porzell.
Dynam Trust

ckert M.f.
kgest. Salin.

klenb. Katt.
Eintracht Br.
kisg. Volbert
kisenw Kraft
UMeyerjr&c
kisnw8Silesi

S

Industrie- Aktien
kitort K.-Sp.
Elberf. farb.

Aach. Spinn

Bank-Aktlen

Zadischebſ.
6. f. Brauer.
barm. Bankv.

do. Creditbk.

Bayrb.f H. u.
Berg. Mark. B
Brl. fand. Gs.
do. Hyp. B. A.

do. o. 6.
do. Kassenv.
do. Maklerv.
Bßras. B f. Dt.

Braunschw8
do. hHann. Hyp

Brsl. D. B. ab

ind hypothek.

Obligat. indust. Gesellsch.
Die mit Stern bezeichneten

sichergestoelſt.

do. Wechsl.

Chemao. Bkv,
Ctrlb. t Eisbu

Coburg Cred
Bboese400. 5

46.fAnil. f. 5
A.G. Mont. 2
AdlerCem. 3
Allg. Kl. ahb2
do. Elektr. G.

do. do. IV.
do. Lok. u. St.

Alsen P.-0. 2
Anhlt. Kohlen

do. u. 1912

Berl. Braunk
Berl. -Ch. St
do. do. 2

Berſ. kſobt. W

do. unk 1912

do. HGKaisrh
do. unk. 12

Bochum

Brschkohſ.3
Buder Eis 3
Burb. Gwks. 3
Calmon4sbö
Centralt 10
Charl. Czro 3

ChfabWoeil 2

do.
Cont. Mass 3

Cretld. Str. 3
Dess. Gas6 5
Ot. Bierbr. 3
Ot.Eisb. BG.2

do. S. II. 2
Dt.Kabelw. 3

Ot.-Atl. Tel.
DtKais6. u 0

Dt. Wassrw. 2

Dt.-Lux. Bgw.
do.

D. Miecd. Tel. G

D. Vebrs. El.3

Donnersmkh
do. unk. 06

Dorstt. Gew?
Drtm Un.110

do. 100
do. 100

kisoh8Silesial
Elbrf.Paof. 3
Elkt. hochb 5

00.
El. Licht u. 4
Elektroch. W
kogiwi 8

do.
finsd Schffb
frist. Rossm
Gelsenk 8gw
Germschff 2

r t68.f. bat
Gr.ßeri. Sir

HmdAm. Pokf

HolBbelleall3
Haro. Bergw.
Hartm. M. 3
Haso. kisw. 3

c

S e S

Hidernia
Hirschb Lo 3
Höchstfow 8
Hörd. Brgw.3

c E

*4
*4

4

93.006
102.00B

94.006
99.406

495. 750
95.906

100.800
97.00b

92.256
92.250
97.756

99.90h
98.006

93.90b
96.20B

3100.400
t 97.506

90.100
103.000

5 101.500
u

99008
98.00B

96. 10b

o3 40b

c

a
Hösch Sthlw.
HoneniGuss
hüsten, Gws.

102 a
89.5004

72.60b6

99.00b6

Com. u Discb
Dänlndm, bk

Danzig Pruth
Darmst. Mk.
Dessau lndb
t. Asiat. Bk.
t. Ansiedlb.
Deutschebk.
do. Effekt. B.
do. Hypoihb.
do. Nation B.

do. Vabors.
Dise. Comm.
Dresdnersk.
do. Bankvor.
Elberf. Bakv.
ErtfurterBok.
Essener Bkv.

do. Credit
Gotha Groer.
do. Privatbk.

Hamb e
do. Wechsl.
Hannoyv Bank
Hildesheim
Imm.u Vrk B.

Kieler Bank

Königsb. V B.
lLandbank
lLeiot. Grd. A.

läb. Com. k.

Luxemb. Int6
Märkisches.
Magdeb. b V.

Magdb. Privb
Mecklbbk40
do. Hypothßk

Meininog. do.
NMitteld Bode
do. Creditb.
Mittelrh. B.

Mülh. a. R. Bk
Nat.-Bk. f. Dt.

Mordd Credl
do. Grnder. 8
Oest. Cred. A.

0 d. So. v Uhb
Osnabr Bank
Ostb. f. H. u. G
Petersb Disc
do. Int. R. B.
Pfälzischeb.
Pfait. Hyp. B.
Potsd. Cr. Bk.

Preuss. Bd0n
do. Centr.B C
do. Hyp. A. B.

do. Leihhaus
do. Pfndbr. b
Reichsd. Ant.

Kheinsk adg
Rhein. Cr. B.

do. Ho. Bk.
RhWsif. der
Rh Wsti. Dis

jödenhvGrd

ßostock. Bnk

Sachs. Bank

iine

1

à

00 S

107.7566
152. 75b

116.500
143.506
106.750
106.000
106.750
107.30B

91.20b
108.50b6

122.406
124.0006
105. 40b6

136.906
138.756
231.750
100.106
136.7606

117.50b6
148.756
174.10b6
138.40b
101.40b6
107.190
117.500
123.506
158.00b6
154.756
126 6066
170. 10b

72.70b
133.50B
152.800
142.4006

Se

22S

S

S

S

S

121.000
105. 006
161.90b
121.256
162.50b6
107.25B
111.7566
118. 306

129.00B
255.006
138.90b
94.00bB

115.50b0
116.600

4106.006
113.50b6
117. 1 b

2104,00bB

174.25B
4136.500

J 120.300
9151 OubG

134.90bB
5 100.00bB

7 121.256
150.000
180.00b6

4111.006
1 12.5060

S

a

2 c

S

168.000

7 135.5016
621102. 256

Adler Fahrr.

BuschWg. VA

Accumuſfab
do. BoeseVA.
A. 6. f. Aniſinf
do. f Bauausf

do. föürstlnd
do. f. Ant. nd
do. fPappenf
AdlerCem. cv

Admiralsgb.
do. V. A.

Alexanderwk

AlfläGron Pp
Allgserlomn
Allg klekt. Gs
Allghäuserb
Alsen Prtl. C.

Aumin.-lnd.
AmtsgPankb
Anglo Contin

Anhalt. Kohl.

do I.
Ankrw. igstb
Annad. Sing.

Annen. Guss
Aplerd. Brgb
Aquar. abg
Archimedes
Arenbrg. bgb
ArasdorfPap
Aschaffod P.
Saer st. M
Balcke, Tell.
Bk.f.Bgb. u.
BamdMälzer
Barcelona El
Bartz &C0 Sp
BasaltAkt. G.
Baug BNeust

do. Kais St.
do. f. Mittehv
Baul. Seestr.

Bv. Weissns.
Bayr. Hartst.
Bedbrg. WVllw

J. F Bember,
BendixHolz
Bergin. Elkt.
Berg. Mklnd.

Br. nd
do. Srodfab.
do. Cementb
do. Cichor. f.
do. Elekt.- W

o. o.do. Cub. Hutf.

do. Hiz-Cmpt
do. Ht.Kaisrh
do dutespVA
do CLockwwin

do. Maschin.
do. Mühlen
do. Meurk. VA
do. SpedV. c

do. do. V. A.
do. Terr. u. B.
BerndbMasch
Berth. Schrf

Bing Moetal
Birkenw. V.A

Biemarckhtt

Bliesend. Bu
do. adg. V. A.
C. Blumwe&s
ßocnum bew
Boch. Gusss
B00 G. Kristd
dohchbsehA

Böhler Co.
Bösperd. W
Braunk. u. Br
Brnschw. Khl

do. Pr. A.
ao. dute

Bredow ckf.
Breitend. Om
Bremer 6Gas
do. Linoteum
do. Woll kam.
Bresl. Klb. T.
do. Soritfad.
do. Vgflioke
do. do. V.-A.
Zuderus kis.

Botzke Met.
COaimon Asd
Carol. d. Off.
Carishütto

c

berzelius u 1
Betoo u. Mab 2
Bielef. Msch. O

V

k. e

25
0
0

S

c

t

72117.106 do. do. St. P

5

262. 00bB Görl. Eisenb.

2102.25b6Gutmann

z
121 215.20b Hemmorbem

fre.22606

750.000 Höteldetr üs

102. 106 hüsten. Gew.
110.50h Hüttend. So.

2

131.25B do. Papierfb.
klect. Dresd
El. Licht u. K.
do. lief.-Ges
do. Ciegnitz
doUntZürich
EmailUlirich
Engl. Wollw.
Erdmsd. Sp.

277. 50b C. Erost&Co.
73.006 Eschw. Brgw.
84.000 do. Eisenw.
95,50bGjEssen. Stnkb

119.5060] Faber Blst.
115. 00bGFac. Eis. Mst.

214.50b do. V. A.
102.000 falkenstGrd
212.00B fein dute-Sp

237.25h0feldm. Cell.
,116.250 fFolt. Guill.

108. 50bBFinkenbCem
105.606 Flensb. Schb
106.606 Floether M.
138.300 Flora T. Ges.
156. 756 Frkit Chauss

90.50bG]Fraust. Zuck
155.80b FreundM. cv.
147.256 Friedrichsh.
161.506 frärchsseg.
452.50b Frist. &Ross.
86.106 Gaggenau

Gasm. Deutt
318.00b G Geisw. kisen

117.25h6Gebh König
29.25bGGelsenk. Bw.
95.606 o. Gusssthl.

115.00bGGrg. Mar. Bg.

76.256 6 f. Rennen
,229.00B Germania

60.00b G Gerresh. GIs
Gas. f. ol. Vnt.

99.100 6Giesel Prti. C
13050 6ladb. Spinn

144.006 do. Wollw.
50.006 GlasSchalke
85.80bGGlaurig. Zok.
85.256 Glückaufbw.

96.756 00. Maschin.
202.006 Greppin. Wk.
86.25b G Grevnbroich
,1320B Gritzner M.

140.00b G Grlichtert. B
176.00b do. Terr.

137.30b Guttsm. do
831.506 Hagelb. Pap

Hagen. Gusst
96.00bBHallescheh.
685. 006 Hamb. El.- W.

231.5006Handlg. f. Gr.
112.506 Hst. Belleall.

79 606 Hannov. Bau
120.006 00. Immobil.
120.006 do. Maschin.

143.50 Harb. Wienb6.
112.25b6Harkort Brek
180.506 do. St. Pr.

75.756 do. Bw. St. Pr.
129.256BHarpen. Bgb.

325 00b ao.
187.50b6G Hartmann M.

43.256 Hartung Gus.
293.256 HarzerWkAB

26.006 Hasoertisen
40.60 b Hedwigshütt

103. 106 Heintehm. a.
57.25b G Heinrichsh C

Hermannm.
Herbrand W.
Hildebrnd M.
Hilgers Verz
Hüdoert Arm.
hirschbg. L
HochdahlV. e
höchst. Fbw.

Hoffmann st.
hofmann Wg

Hohbenlohe W
hösch E. ust.
Hoxt God. V.

er e

286.000 Hötel! Disch
295. 50 b Hhowaldwrk.

139.50b6Humdold M.
95.25b Ese Bergb.
92.806 jlat. Baugst. P

do. Gardinen 6

n

363. 0066] Maensen &0
111.006 Jeserich Aspl

e e e

C

z

20
10
10

D

44175. 00b6
72117.756

jJeserichV. A.

essenitz K.
Kahla Port.
Kali Aschrsl.

KapterMseoh.
Kattowitz. bg

85.106 Keula kisen85.100 ſeſingain
1

1

148.500 Klaus Sp. ab
155.596 Köhlmann Ste ,600 Koll. &ourd.

.50B Kölsch Waltz.
132.00bG g. Wilh. ev.
152.006 do. do. Pr.
4906.006 Kön. Marienh

do. do. V.-A.
&gsb. Walam
Kgsb. Zellst.
Königsborn.
Königszelt P
A. Koppel A. G
Kördisd. Zek
Gbr. Körting
Kosth. Colſ,

Kronpr. Met.
b. Krüg. &0.
Kruschwitz?
Kunz Treibr.
Köpperd. &8
KuofwoOtschl
Kyffhäuserh

Lahmeyer
lapp, Tiefb.
lauchhamm
Laurahötte
lf.Ekyck&str.
LeipzGummi
do. Werkrgm
leop. Grube
Leopoldsh.
do. 5 Pr. Akt.

leykam Jos.
Lingel Seh.
L. Lowed&(Co.

LothragCem
do. Eis. d. abg

G0. do. St. Pr.

Louise TfbPA
Luck. &Steff.

LübeckMsch
Lügebg. Wb.
MBalmedie.
MrkWestfbw
Magdeb. Gas

do. Baubk.
do. Berg
do. Möhlen

Mannesmar.
Marie cs. Bg

Marienhkotz
M.-F. Breuen
do. Buckau
do. Kappel
do. Arm8Strub

Massen. Bgvw

MchwWblind.

do. Sorau
do. Tittau

Mechern. Bg
Meggen. W
Mend. Sch.
MerkurWlw.
Milow. Eisnw
Mix &6Genest

Ahleköning.
Mühlh. Brgw.

Möller Gum.
Müller Speis
Mähm. Koch

Neptun Schw
Neubellevue
do. Bod.-A. G.

do. Gas-A. G.

do. Grunewld
do. Obrl. Glas
do. Phot. Ges.
do. Hansav. J
do. Westend

do. do Mönch
NMiederl. kohl

àNdschl. E. W.
180. 25bG)Nienb. Eis. ab

126.756 Nitritfabrik.
148.506 Nordd. Eisw.
156.50b Gd. do. V. A.
149. do. dutesplA
150.256 do. do. l.157. z do.

147.256 00.
,770.006 do.

133.25b6 do.
164.00b6 do. Tri
323.00b6 do. Woillkam.

143.25bGNordhaus T
112.00b6Nordpark
106.00bGNords. fisch
107.00bGNMrnb. Herk. V

95.106 Obschl. E. B.
173.50b do. kisenlnd.
176.50b do. Kokswrk.
189.006 00. Prtl. Cem.

79.006 Odnw Hartst.

59.00b60ldb. Eish. ev
79.00b Opp. Cement

11.00bBOrenst. &Ko
122.25bo08nab. Kupf.
211.756 0ttens. kisen
127.75b G Panz. Geld
145. 25b PPassage4bV
129.506 PPauksch M.
115. 10b6] do. V.-A.
140.00b Peipers&bo.
158.00b Penig. Msch.102 25b0Petersb. l. b

310.256 do. V. A.
152.50b6]Potrolw. V. A.
156. 756 Phönix lit. A.

79.060 Planiawerke
Plauen. Spitz

e rn

191 250
94.90b

157.0066
181. 0ubB
257. 00bB

51.75B
216.500
137.6066
257.00b
162.50b60

87.006
48.256

141.000
08.00b6

139.00b6
60.10b
91.800

132.25B
219.00b6
159.75B

304.00b6
137.500
99.500

158.25b
151.250

202.000
116.50bB

160.80b
142.25b0
152.00bB

115.25b
65. 090b0

S

J

e en

Posen

Prsssp Untrs
Kath. opt.

RehwWaltrs.
Ravensb. Sp.
Reicholt Met
Reiss &Mart.
Rhein -Nass.

Rh. Braunk.
do. Chamotte
do. Metallw.
do. do. V. A.
do. Möblst. W

do. Spiegelg
do. Stahlwrk.
do. Wstf.Ind.
do. do. Cem.
do. Kalkwoert

146 .3006 do. Sorengst

86. 1000Rheydt, eſ.F.
47.506 RiedeckMtw
155. 2566 D. Riedel
180.75b do. V.-A.
146. 60068 Riehmsho.

179.250 Rolandshött
133. 40bGRomben Hött

98.506 Rosenth. Pra
192.00bGRositz. Brk.
153.00B do. Zucker
138.00b Rothe Erde
75.750 Rötgers Wk.152.106 Sachs göh0

99.750 8ächs. Guss.
456. 00b do. Kartonn.
174.75B do. Kammsg.
397.00b G do. Thür. Brk.

do. Cem.fab.
do. Webst-f.

Sal. Salzung.
Sangern.
Sarotti
SaxoniaCem
Schedewitz.
Schering

ao.
Schimisch. C
Schimmel M.
Schles. Tink

195.75b

r

Kirchner&c. 7

rer

do. Cellui.

e

S

55

c

J

u

D e

92.000
02.00

50b do. Kohlen

87.250 do. Ptl. Cem.

89.500 H. Schneider

97.75B SchönebMe
242.006 8Schoening
106.50b6Schönw. Pr.
264. 75bB]Sehött Rhot.
346.75 Sehſtg. el
85.000 Schub. 48 l

85 3006 Schuckert El
fr. Schulz jr.

27i. 500 Schulr-Kaodt

201.00b6]Sehwelm. Eis
166.00b Seebeckseh

n

Sehlkl.u Gas]

b do. do. v
137.300 do. n. Krnst 9

112 159.50b
214.80b6Schf Schulte7 10 123.006

J

124.406 Schomburg O
01.00b SchönebfrT 412 173.506

80.25b

S

S c
2

n o h

148 2566
153.50
100.25b6
212.000320. 00b6

129.00B
259.50
123.000
193.75v
126.256
125.50B
119.00bB

85.00b
164.00b
211.25b

69.006
138.006
243.256
116.90b6

43.2060
107.500
130.00v
241.006
234.2566
124.00

30.750
74500
85.00v

106.80

103.25b
113.006
101.756
104.006

497.036
113.506
164.50b
105.52b

91.906

89.750

144.00b
210.006
189.506

64.006
105.00b

909.006

85.006
132.250
1283.006

155.50b
140.006

173.256
97.006

S

15.50B

152.75B
172.00b
146.00b6
167.25bG
122.25b0

113.90bB
154.00b6
175.256

237.75b6

191.75b0
241.00b

a
1

1

236.00b6

81.006

107.25b6

119.00b6
2809.00b0

116.9066

175.2566

220.00bB

U. d. Lind. Bu.

do. fränkdch

do. Harz. Klk.

t Vorwohl. P. C

äWickrathldr

u TZellstoff Ver

Seegall A. G.
SeckMhblb Or

Fr. Seiff.&0.
Sentker V. A.
SiegenSoſ.6
Siemens 61l.!
Siem. &Hlsk.
Siemenskl.B
Simonivs C
Sitrend. Pr.
8pinn &8. ab
Sonnkenne
Stadtberg. h
Stahl &Nölke
8tahnsdf. Tr.
Stark. &Hffm
Stassf. Ch.F.
Steaua Rom.
Steins. Hhslz
Stett.Bred. C

do. Cham Oid
do. Elokt. Wk

do. Vulcan
Stodiek&Co.
StoewerNhm

Stollwrok V
Stöhrkamm.
Stolb. Zink A
Strals. Sp. P
Sturm falzz.
Südd.lmmob
Sudenbg. M.

Tafelglas
Tecklenbrg.
Tel. Berliner
Teltow Bod.
Teltow- Kan.
Tr. Grosssch
do. Berl. Hal.
do. NM.Schönh

do. MBbotGart

do BrlNrdost
do. do. Südw.

do. Telt-Rud
do. Witzleb.
Teuton. Misb
Thalekis.SP.
do. do. V. A.
Thiederhall!
Fr. Thomés
Thör. Salin.
do. Nad. u. St.
TilimannWbl

Titels Kunstt
Tittel&kKrög.
Trachenb. Z.
Triptis Porz.
Tuchtf. Aach.

Union baub
do. chem.Fb.

Warrin.Pap.
Ventzki Mfb.
V. Br. Frkf. G.
do. ChWohbg

do. Cöln Rwp
do. Of.Ziegel

do. Glangst. F

do. Hanfschl

de Troitzsch
do. Mörtel- W
do. Metw. Hll.

do. Nickelw.
do. Pinselfb
33 7 pen&W

Thör. Metel ene
VogelTol. Dr.
Vogtl. Masch

do. V.-A.
Vogtländ. 48

Vogt Wolf
Voigt&Wind.
Vorwärts 88.

Wandererf
Warstein. Gb
WukbGelsenk
Woegel. &Hbn

Wenderoth
Wrosh. m

do. V.
Weser A.-6.
L. WesselPrz
Westd. dute
Westergeln.
do. Pr. Akt.

Westfal.Cem
Westf. Dr. nd

do. Orahtwk.
do. Kupfer
do. Stahlw.
Westl Bd. A. G

WickingCem

Wiel &hrdtm
Mleslochlw.
H. Wissner
Wilhelmshtt.
WilkeGasV.A

Witten. Glas
do. Gusssthl.

do. Stahlrhr.
Wrede Mälz.
Zoechaukrb.
ZeitrerMsch

c

S

do. Waldhof

9

0

9

7

9

I tre. 640.006

c

e

c n

125 322 906

9 160.000

o 100.506 S

v 103 00b0

2

162.000

11.90b
136.10b0

130.75b
140.6500

70.80b
101.25bB

97.000
120.606
135.006
290.00b
108.50b
282.50B
131.50b6
124.256

76.500
80.506

177.256
126.50b6
75.506

106.750
245.00B
179.40b
106.250 a
14050b0
48.00B
56.100 F
95 2506 S
99.40B

122.006
82.250
79.250 3

132.0066
126.50B J
79.00b S

118.2566
290.00h0

4114.756
243.5066
170.000
159.09b

240.500
124.00b0 a.

27.70b g
209.00b0

74.500
88.756
89.25bB O

61.506 2
166.756 8

32.250
757

119.00B S
164.500
84.506

120.50b6 3

7
g0

2

237.50b0 3

151.60b0
97.500

105.506
123.600

37.50b0
75.00B

105.506
179.000

Weohselkurse

Amst.- Rit
do.

Brüss. u.A S. c o o

c

eltal Plätze

Petersbg.
Warschau

34163.55b
32167.850

81.056

bold. ver
2 n

Banknoten

do.

do.

Sovereigns o. Stück 20.376
143.5006 20-Franes- Stücke 16. 255b

688.250 N. Russ. Gold o 100R 215 3966
101.00b G Amerikan. Noten

do. kleine
Coup. z. N. V.

110.500 Belgische Noten. 81.05b
158.00b Engſ. Banknoten I. 20. 405b
153.90bG Franz Bankn. 100fr.
138.500 Holländ. Banknoten

Italienische Noten
orwegische Noten

02.250 ISchwedische Noten
39.690 Schweizer Banknot.
23.500 0est. Noten 100 Kr.

Russ. Noten 100 R.
124.50b6l do. Zoll. Couo. kl.

4. 175b
4.165hb

4.1775b0

81.25b
168.55b

81.25b
112.05b
11200b

91 25b
85.05b

213.95hb

213.36h

S
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